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Eine neue russische Uriegszicl-Note.
MTB . Petersburg , 4. Mai . Meldung der Petersburger

^
.eiegraphen -Agentur . Der Minister des Aeußern , Miljukow ,
eaustragte die russische« Vertreter bei den verbündeten Mäch-

eine Rot « zu überreichen, in der es heißt :
»Die vorläufige Regierung Ruhlands erlieh am 27. März

eine Kundgebung an die Bürger , in der die Wünsche der Re -
ölcrung des freien Rußlands über die Ziele des gegenwärtigen

r *
SCS auseinandergesetzt wurden . Unsere Feinde bemühten

stch in letzter Zeit , Zwietracht zwischen den Verbündeten zu
£?5?> indem sie unsinnige Nachrichten über eine angebliche
Absicht Ruhlands , einen Sonderfrieden mit den Mittelmächten
Zuschließen , verbreiteten . Das beigefügte Schriftstück wird
"^rartige Erfindungen am besten widerlegen .

«2m übrigen ist es selbstverständlich und das beiliegende
Schriftstück sagt dies ausdrücklich, daß die provisorische Re -
»» 5«ng. indem es die erworbenen Rechte des Vaterlandes
•chützt , strikte den gegenüber den Verbündeten Ruhlands über-
Carmenen Verpflichtungen treu bleiben wird .

. »Fest von dem stegreichen Ausgange des gegenwärtigen
Krieges überzeugt , ist die provisortsche Regierung sicher, daß

durch diesen Krieg aufgeworfenen Probleme im Sinne
eines dauerhaften Friedens gelöst werden , ferner , dah die von

Teichen Bestrebungen erfüllten alliierten Demokratien die

Littel finden werden , die notwendigen Bürgschaften zu er-
halten , um in Zukunft der Wiederkehr blutiger Zusammen -
«lohe vorzubeugen ."

Das Echo der Rote in Rußlands

WTB . Petersburg . 5. Mai . (Nicht amtl .) Meldung der
Petb. Tel .-Ag . Die gestern von den Zeitungen veröffentlich -

Not« der provisorischen Regierung hat bei den Sozial «
Demokraten lebhafte Unzufriedenheit erzeugt . Der ausführende
« nsschuh ^ Arbeiter - und Soldatenrates hat die Note in

Außerordentlicher Sitzung am 2 . Mai nachts und am Morgen
P*5 3. Mai beraten , ohne jedoch irgend einen Beschluß zu
fassen . Schließlich hat der Rat beschlossen , vor der Fassung
irgend eines anderen Beschlusses die Regierung um Aufklii-

zu ersuchen über die Gründe , die sie zur Veröffentlichung
d ' eser Note bestimmt hat . Zu diesem Zwecke hat der a u s f ü h-
* * nde Ausschuh der Regierung eine gemeinsame
Sitzung vorgeschlagen , die die Regierung annahm .

Am Nachmittag erhielt der ausführende Ausschutz die

Nachricht , daß die Note der Regierung auch bei einigen T r u p-

^ enkörpern Unzufriedenheit erregt habe . Das
'»nf .-Negt . Finnland zog mit Fahnen , deren Aufschristen den

stritt der Minister Gutschkow und Miljukow fordert , vor
Marienpalast . Der ausführende Ausschuh des Arbeiter -

und Soldatenrates traf Vorkehrungen , um die Soldaten zur
^ 'ickkehr in ihre Kasernen zu veranlassen . Andere Truppen -

t£
le Glossen sich dem Regiment an. Der ausführende Aus -

^ >«h hält irgend eine Gegenwirkung gegen die Note der Re -

Gerung für nötig , beabsichtigt aber keineswegs die proviso -

Regierung zum Rücktritt zu veranlassen . Auch in den

^ rbeiterkreisen hat die Note Erregung veranlaßt . Im Laufe

jj55 Tages haben Kundgebungen und Volksversammlungen in
°ei Hauptstadt stattgefunden . Die Demonstranten zogen mit
» ahnen mit Inschriften : „Nieder mit der provisorischen Re -

Gerung ! Nieder mit Miljukow ! Nieder Gutschkow !"

Berliner
'

Preßstimmen .

-- Verlin , 5 . Mai . Die Eiihrung unter den Petersburger
Soldaten , die sich schon in der teilweisen Weigerung , an die
Front abzugehen, äutzerte, ist , wie die Morgenblätter meinen ,

scheinend durch die an die Ententemächte gerichtete Note Mil -
l^ kvws zum Ausdruck gekommen.
q. Wie die „K reu z - Zt g." sagt , ist die Rote offenbar auf

Erstellung von London und Paris , wo man wegen der immer

;
rker werdenden Friedensstimmung in Ruhland ernstlich be-

*ft , verfaßt und abgesandt worden . Neues wird darin

gesagt , und man kann in Ruhe abwarten , wie die Dinge
" Ruhland sich weiter entwickeln werden und wie lange M »l-

luloa , sich noch halten wird .
v Laut „Berl . Tagebl ." werden die neuen Beratung « «

^ ^ provisorischen Regierung mit Delegierten des Arbeiter - und

^
° >dotenrates mit Tscheidze an der Spitze über die Fragen der

. ^rpflichtungen gegenüber der Entente in neutralem Auslande
'? aufgefaßt , datz die Sozialisten schliehlich doch in das Kabinett

Preten würden .

Stimmungsbild ans dem Meichstsg.
(Tel . Bericht unseres parlamentarischen Mitarbeiters .)

j . ^ Berlin , 5 . Mai . Kurze Anfragen leiteten di« gestrige Frei-

beJPB 'Uus ein . Die Verhandlungen begannen mit einer Anfrage
. ^ äsidenten Kacmpf an den Vertreter der verbündeten Regierun -

kvnl öekanzler Dr . Helffrich. wann der Herr Reichskanzler die

» .^ rvative und sozialdemokratische Interpellationen über die
zu beantworten gedenke . Man höre, daß der Kanzler

ant ©ottung bereit sei, aber innerhalb der in der Geschäfts -

ten ^"8 vorgesehenen Frist von vierzehn Tagen mit dem Präsiden -
ven Tag für seine Erwiederung erst vereinbaren wolle.

Halter ' Tagesordnung steht nunmehr die 2 . Lessng des Zaus -
eucs , die Verwaltung der Eisenbahnen , Lahnsragen beHerr --

*** Debatte. Der Sozialdemokrat Fuchs rügt die bei de»

Arbeiterausschüssen immer noch bestehenden Mißstände . Herr Zckker
( nat .- lib .) fordert An'hörung der Arbeiterschaft bei dieser Neure-
gelung der Löhne. Eisenbahnminister v . Breitenbach bemüht sich,
Vorwürfe zu entkräften . Während des Krieges habe sich die Ver -
waltung auf das eingehendste um das Wohl der Arbeiter gekümmert.
Es sei nicht wahr , dag die erweiterten Arbeiterausschüsse nur ^in
Scheindarsein führten . Der Zentrumsabgeordnete Schirmer folgt
im allgemeinen den Spuren Jcklers. Herr Warmuth (Deutscye
Frakt .) begrüßt die Lohnerhöhung : es liegt ihm aber hauptsächlich
eine Erfindung am Herzen, ein Wasserumlaufapparat , der die Lei-
stungssähigkeit der Lokomotiven erheblich steigern werde. Einen
Versuch damit empfiehlt auch der fortschrittliche Abgeordnete Eot -
Hein. Die Abgeordneten Haegy und Werner (d . Frakt .) schwimmen
wieder ganz im Fahrwasser der Arbeitersorderung . Die Aussprache
schließt , das Haus genehmigt den Haushaltplan und geht zum Hee -
resetat über.

Der kons . Abg . Nebel berichtet über die Verhandlungen des
Hauptausschusses, dessen zahlreiche Entschließungen sich auf Erhöhung
der Mannschastslöhnung , die Milderung der Strafen , Beurlaubun -
gen usw . beziehen. Der preußische Kriegsminister v . Stein spricht
wie immer völlig frei , soldatisch bestimmt und doch mit einem lie-
benswürdigen , allgemein menschlichen Unterton Gegen Mißl »and-
langen will er rücksichtslos vorgehen^ ohne vor irgend einer Person
halt zu machen . Die Vollstreckung des strengen Arrestes im Felde
durch Anbinden soll fallen . Das bestehende Boschwerdemaß sei nicht
unzulänglich , im einzelnen könne es verbessert werden. Der Kriegs -
minister berührte die Erfolge des Bestrebens das Loos unserer Ge-
fangen« , zu mildern , geht zum Lob des Kadettensystems über , aus
dem Männer wie Hindenburg und Ludenvorff hervorgegangen seien
und verweist schliehlich auf die Notwendigkeit , daß den kämpfenden
Truppen alles notwendige ^ geführt werde.

Der Sozialdemokrat SchSttling wendet sich im letzten Teil seiner
Rede, gegen Ton und Inhalt des Erlasses des Generals v . Eröner
an die streikenden Arbeiter . Dadurch fühlt sich General v . Groner

zu einer kurzen Erklärung veranlaßt. Er habe damals die Ueber -

zeugung gehabt, datz ein deutliches, kräftiges Wort an die deutschen
Arbeiter gesagt werden müsse, und er habe sich in der Erwartung ,
dah dieses seine Wirkung tun werde , nicht getäuscht . DamalsHabe
das deutsche Volk an einem verhängnisvollen Scheideweg gestand !».
Der eine der beiden 'Wege hätte zur Niederlage geführt . Das mußte
den deutschen Arbeitern Nipp und klar gesagt werden. Von fetzt ab
müsse das dentfche Volk einmütig m absoluter Ruhe vis zum Ende
cnrsharren . _

Der Präsident teilt mit . daß zwei Interpellationen über die Aus -

Übung der Kommandogewalt in Elsatz-Sotbringen eingegangen sind . -

Der Kriegsminister erklärt , dah er nicht viel Worte zu machen pslege ,
sondern handele.

Dann vertagt sich das Haus auf Samstag 12 Uhr.

• •
— Berlin , 5 . Mai . Die gestrige Rede des Kriegsminifters im

Reichstag wird im ^Berliner Tageblatt " als programmati »
fche bezeichnet.

Die fortschrittliche „Bossische Zeitung sagt : „In feiner
kraftvollen Art geißelte General von Stein scharf die Soldatenmiß-
Haftungen und stellte eine Verbesserung der Beschwerderechts in dem
Punkts in Aussicht , daß sich ein Mann nicht gleich strafbar machen
soll , wenn er eine unkorrekte Beschwerde anbringt , ivährend bewußt
unwahre Beschwerden selbstverständlich strafbar bleiben müssen . Der
Chef des Kriegsamtes , General von Eröner . dessen Auftuf gegen
die wilden Streiks von sozialdemokratischer Seite kritisiert wurde,
erwiderte , daß es ' notwendig gewefen sei, eine kräftige Sprache zu
führen .

Chinas Kriegserklorung an ventschland.
^ Peking , 4. Mai . (Reuter ) . Das Kabinett hat

einstimmig einen Beschluß zu Gunsten einer sofortigen
Kriegserklärung an Deutsch land gefaßt .

Deutscher Heeresbericht .
(Abendbericht.1

MTB . Berlin . 4. Mai , abends . (Amtlich .) . An der

Arrasfront find beiderseits Bulleco « rt . an der
Aisne - Front zwischen Berryau Bac und B r i m o n t

starke französifche Angriffe abgeschlagen .
Zm Osten keine besonderen Ereignisse .

vie Schlacht bei Arras.
— Berlin . 4 . Mai . Mit dem Aufwand eines gewaltigen Heeres

von 300 ÜM Mann versuchten die Engländer al>ermals vergeblich in
verzweifelter Riesenfchlacht den entscheidenden Durchbruch zu erzwin-

gen. Geschwader von Panzerwagen , starke englische Kavalleriemassen
und Reserven und Infanterie waren bereitgestellt , um in den Augen-
blick nachzustoßen , wo die deutsche Verteidigungsmauer durchbrochen
war . Mit ungeheuren blutigen Verlusten , mehr als 1000 Gefangc-
nen, einer großen Anzahl vernichteter Panzerwage, ; und zerschossenen
Batterien bezahlte der Feind den völlig ergebnislosen Angriff . Die
gesamte deutsch « Front wurde b«hauptet. Nur auf dem Nordflügel
vermochten die Engländer östlich Arl«ux einige hundert Met« auf
Fresnoy vorzudringen .

*

Vormittags . Mit taufenden von Geschützen schweren und schwer-

stey Kalibers und einem Hagel von Minen hatten die Engländer
versucht , die wieder und wieder vergeblich berannte deutsche Stel -

lung sturmreis zu trommeln . Um 5 .30 Uhr vormittag » brachen die er-

sten massierten feindlichen Sturmhaufen , geführt von Tankgefchwa-
dern , auf einer Breite von rund > 30 Kilometern , von Acheville bis
Queant , beiderseits de : Scarpe , gegen unsere Stellungen vor . Di«

erste Angriffsinasse erlitt in dem rasenden deutschen Feuerwirbel
ga»j unerhörte verwste , die der Engländer durch rajch h« nnvjVh «te

Divisionen wieder aufzufüllen versuchte . Im ersten wütende« An»
prall gelang es dem Gegner, sich in Fresnoy und Rou «u festzusetze»,
während er an anderen Stellen , wo er vorübergehend in unseren
vordersten Graben eindrang , im Gegenstoß sofort wieder geworfen
wurde . An einzelnen Frontabschnitten wurde der Angreifer mit
Handgranaten zurückgetrieben. Um die Stellungen dicht nördlich der
Chaussee Arras -Cambrai bis westlich Cherisy hinunter tobt« am Vor-
mittag ein erbitterter Kampf.

Auch weiter südlich waren am Vormittag die Kämpfe um die
erste Linie noch im Gange . Wieder und wieder zogen die England «

"
abgekämpfte und zusammengeschossen « Divisionen zurück und warf ««
neue in die Schlackt, während die deutsche Infanterie den erbitterten
Anstürmen aus eigener Kraft ohne herangeführte Unterstützungen
und Reserven trotzte. Schon am Vormittag blieben mehrere ichu#»
dert Gefangene in unserer Hand.

Mittags . Die Schlacht tobte noch auf d« ganzen Front i»
größter Heftigkeit.

Abends. Der neue große Durchbr«chsv« such d« England « ist
abermals vollkommen gescheitert. Die englischen Verluste "übersteigen
jedes schätzbare Matz. In Fresnoy wurde noch bis spät in die Nacht
gerungen . Wenn auf einzelnen schmälsten Stellen in vorderster Lini «
sich noch Engländernester befanden , wurden erfolgreich« S «g«na«grift»
unternommen . Vor dem Einbruch der Nacht setzte der Gegner zum
fünften großen Angriff auf das Dorf Oppy an und « litt dort ab« ,
mals eine neue blutige Niederlage. Um Mitternacht berannten di«
Engländer nochmals das Dorf Cherisy. Zum Teil eingedrungen ,
wurden sie in nächtlichem Handgranatenkampf unter schwersten bluti -
gen Verlusten wieder hinausgeworfen . Die heiß umkämpften Dörfer
Oppy , Roeux und Charloy sind in «nferer Hand .

Auch weiter südlich blieben nachts Teilangriffe « folglos . Um
4 .30 Uhr vormittags entbrannten bei Säuberung eines Engländer -
nestes in der Gegend von Bullecourt nach heftigem Trommelfeuer
dort abermals neue Kämpfe, die noch nicht abgeschlossen sind . Der
neue gewaltige Schlachttag ist ein völliger Sieg der d « » t » .
sch en Waffe « und namentlich der Infanterie .

Die neuen Niederlagen der Zranzosen .
WTB . Berlin 5. Mai . Zm Räume von Reims fanden auch am

3 . Mai keine größeren gefck»losjenen Kampfhandlunge « statt , während
die Artilleviefchlacht mit großer Heftigkeit anhielt.

Auf dem Aisneflugel griffen die Franzosen um 10 llhr abends
nach heftigster Artillerievorbereitung mit stärksten Kräften bei und
westlich Braye in etwa 3 Kilometer Breite an . Der Angriff schei -
terte vollkommen in unserem Sperr- und Maschinengewehrfeuer . D«
an einer Stelle eingedrungene Gegner wurde im Gegenstoß wieder
geworfen , wobei eine Anzahl Gefangen« in unserer Hand blieb .
Auch die übrigen ftanzösischen Angriffe auf dem Aisneflugel westlich
Craonne , östlich Berry -au-Bac und bei Courty wnrde« blutig Mrülk-
gewiesen.

Im Champagneabschnitt erfolgte um 9 Uhr abends nach stark«
Feuervorbereitung ein größerer feindlich« Angriff nördlich Prosne »,
der wie alle französischen Angriffe der letzten Tage abgefchlage«
wurde . Feindliche Truppenansammlungen in den Grabe« nmrde«
auch hier durch unser Feuer niedergehalten und mehrer« Angriff «
schon im Keime erstickt . Unsere Patrouillen erfüllten tagsüber ihre
Aufklärungsaufträge dti > kehrten mit einer Anzahl Gefangen«
zurück.

vie Kampfe bei Skllecourt.
Englischer Bericht .

WTB . London, 5. Mai . (Nicht amtlich.) Reuter -Meldung .
Der Berichterstatter der „Daily Mail " im englischen Hauptquartier
teilt mil . datz die Soldaten , die in dem Gehölz bei Oppy eindrang «»,
den EnMuck bekamen, dah jeder Baum in ein« Festung verwand «N
war . Es war noch nie vorher in so ausgiebigem Matze von Bäume «
zu Maschinengewihkstellungen gebracht worden. Als die Kartätschen
durch den Wald sausten , waren die Schützen auf Leitern , die an den
Stamm genagelt waren , hinter den Bäumen verborgen .

Wir bemächtigten uns von beiden Seiten von Bullecourt d«
Hindenburglinie , ab« in Bullecourt selbst wird noch heftig gekämpft.
Unsere Truppen drangen bis an den äußersten Rand des Ortes uiÄ»
hielten sich dort so hartnackig, daß die Deutschen einen Gegenangriff
vorbereiteten . Zu gleicher Zeit setzte sich eine deutsche Abteilung , die
mindestens ebenso stark war wie die unsrige im Dorfe fest und die
beidseitigen Parteien suchten einander zu vertreiben .

Es hat sich nun die merkwürdige Lag« vqn vi« Linien vo«
Kämpfern , voit denen die ' beiden mittleren nach den beiden Außen»
seiten Front machen , ergeben . Zuerst kommen unsere Truppen , die
sich an der Hindenburglinie festsetzten, dann die deutschen , in dem
zunächstgelegenen Teil des Dorfes und dann wieder unsere Leute an
dem entferntesten Rande des Dorfes . Dazu kommen noch energische
Gegenangriffe auf diese vorgeschobenen Truppen . D« Knoten wird
in einem erbitterten Handgemenge entwirrt .

das allgemeine Parlament der Alliierten.
WTB . Paris , S . Mai . (Nicht amtlich.) Die ErSf f.

nungsfitzung des allgemeinen Parlament «
der Alliierten fand gestern vormittag statt . Den Vorsitz
führte Elem

'
enceau , stellvertretender Vorsitzender war

Lord Stuart os Wortleq .
Der Grund der Reise Lloyd George » » ach

Frankreich .
= Berlin , 5. Mai . Die plötzliche Reise Lloyd

Georges nach Frankreich wurde , wie die „Voss . Ztg ."

bertchtet. infolge dringender Forderungen des (5*
nerals Aaig unternommen . Die von Haig verlangte « E »,»
( atztrupften seien nicht vorhanden . Transport »
Verluste verursachten Nahrungsmangel im eng,

Irschen H 5 er . Frankreich sei überfüllt mit Verwundeten ,
«teil der Trauapsrt «ach Sagtattfe schwierig jei .
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Der meiilMMe U-BMckg.
Di « « « > « » veese « k « » ge ».

« TB . Lond » «, S . Mai . (Nicht amtlich) . 9tentCT *9ttR >tmg .
Ei» U-Boot griff den Dampfer »Rockinham " an . Durch geschickte
Manöver vermochte der Kapitän einige Zeit den Angriffen auszr»
weichen. Schliehlich wurde aber der Dampfer von dem ll - Bo « t
eingeholt . Ein Torpedo traf ihn am Steuerbord i« der Rahe
de» Maschinenraumes. Ein Hilfsmaschinist wurde getötet, ei» Heizer
verwundet. Ein Rettungsboot zertrümmert . Die Besatz»»« »er-
lieh das Schiff in drei andere « Boote».

Das freie Geleit für norwegisch « Schiffe .
WTB . Kopenhagen, 4. Mai. (Nicht amtlich ) . E« stellt sich nun

heraus, daß ein Fehler beim Telegraphieren daran schuld war , daß
die Meldung über das deutsche freie Geleit für die neutralen Schiffe
am 1. Mai zu spät nach Norwegen gelangte, sodaß kei« norwegisches
Schiff Gebrauch davon machen konnte . Die Depesche der deutschen
Regierung traf in Kristiania in so verstümmelte» Zustande ein , daß
der deutsche Gesandte gezwungen war, um die Wiederholung, des
Telezrammes zu bitten.

Ei « italienischer Flugpostdienst .
= Lugano , 5. Mai . Von hier wird dem „Verl . Lok.-Anz."

mitgeteilt ! Auf Veranlassung der italienische« Regierung ist
infolge der durch den Unterseebootskrieg hervorgerufeneu
Unsicherheit aus dem ' Meere ein Flugpostdienst zwischen dem ita -
lienischen Festland und der Insel Sardinien eingerichtet worden.

Neue U. -vootserfolge.
MTV . Berlin , 4. Mai . (Amtlich.) Achtzehn Handelsschiffe

mit insgesamt 55 000 Bruttoregistertonnen , davon wurden
6 mit 24 500 B .R .T . im englischen Kanal versenkt. Unter den
versenkten Schissen befinden sich u. a. folgende:

Ein durch Zerstörer gesicherter großer Transportdampfer
von etwa 11 000 Tonnen , der am 25. April südlich Lizard ver-
senkt wurde , die englischen bewaffneten Dampfer »Becomb« mit
8500 Tonnen Kohlen nach Italien , „Afalfa « mit 4000 Tonnen
Kohlen der englischen Mittelmeerflotte , die englischen Dampfer
„Towergate « (3697 Tonnen ) , Satzung Baumwolle , und „Abosso«
(7782 Tonnen ) auf der Fahrt nach England , englischer Tank-
dampfer „San Hilarto « mit 18 000 Tonnen Schweröl vonAmerika nach England , die englischen Segler . Elle«"

, . Harri -
son"

, mit Kohlen für Frankreich und Mermaid .
Ferner : englischer Fischkutter „Pursus «

, französischer Drei -
mastschoner „Marie Blanche«

, die russischen Barken „Endymion «
( 1345 Tonnen ) und „August« (1696 Tonnen ) mit Holz nach
England , russischer Schoner „Ehrglis « mit Holz nach Englandund ein unbekannter großer abgeblendeter Tankdampfer mit
Kurs nach Le Havre , der nördlich Barfleur aus einem Geleit -
zug .abgeschossen wurde und in wenigen Sekunden unter schwerer
Explosion in die Luft flog. Der Kapitän des englischen Damp¬
fers , San Hilario , der gegen das U-Boot ein längeres Artillerie -
gefecht geführt hatte , wurde gefangen genommen.

Zu den früher bekannt gegebenen U -Bootserfolgen sind
noch folgende Einzelheiten nachzutragen : Englische Dampfer
„Avozet« (1219 B .R .T .) mit Kork von Amerika nach England ,
„Emma " mit 3 600 Tonnen Mais von Baltimore nach Glas -
gow , „Diadem «, ein Neubau von 4 500 Tonnen , mit 6L00
Tonnen Mais von Rangoon nach London , „Oswald « mit etwa
7000 Tonnen Schwefel von Amerika nach England , „Dyklan«
(4291 Tonnen ) mit Holz von Halifax nach Falmouth und
„Swanmore " (6373 Tonnen ) . .

Der Chef des Admriafftabs der Marine .

Sie «»eiteren Ereignisse zur See .
Die Unzufriedenheit mit de « englische «

Admiralität .
WTB . Bern , 5 . Mai . (Nicht amtl .) Engl . Zeitungen zu-

folge hat die Entrüstung über die Neuerliche Beschießung von
Ramsgate die starke Unzufriedenheit gegen die englische Ad-
miralität erheblich erhöht . Die Behörde in Ramsgate hat sich
geweigert , die Mitteilung der Admiralität , daß ' das deutsche
Geschwader abgeschlagen worden sei, öffentlich anzuschlagen.

Die Abg. Dill»« und Dalziel haben Anfragen im Par -
lamente wegen der ma«gelhaften Verteidigung der Küste von
Keut angekündigt .
D » e Hilflosigkeit der englischen Admiralität .

— London , 5. Mai . „Allgemeen Handelsblad" meldet von
hier, über bevorstehende Reformen in der Admiralität, daß der
Kriegsstab der Marine verstärkt werden solle. Es würden
wahrscheinlich einige Seelords von der angestregiten Tätigkeit
die die Leitung ihrer Departements mit sich bringe, enthoben
werden .

Ferner denkt man daran , Sachverständige aus den bürger -
lichcn Berufen mit der Beschaffung von Kriegsmaterial und mit
den technische« Aufgaben der Campagn « gegen die U -Boote zu
betrauen .

Die Breaudcrungen würden sehr einschneidend sein . Wahr -
scheinlich tverden einer odet mehrere der verdienstvolleren Offi¬
ziere der jüngneren Schule in die Admiralität berufen werden.
Die Leitung des Ozeanverkehrs und die Versorgung mit Ma¬
terial soll Männern mit anerkanntem Organisationstalent an-
vertraut werden.
— — — Immmmmm— ■

DieRevolutioninRuhland .
Zur Lage .

= Amsterdam , 5 . Mai , Einem hiesigen Matte zufolge wird der
Jtimez " aus Odessa gemeldst, daß in den dortig« , gebildeten Krsi-
sen der Wunsch nach einer Bundesrepublik mit autonomen Staaten ,
ungefähr nach anglikanischen» Muster , immer mehr Boden gewinne,
da die Staatsform den Forderungen ver verschiedenen Nationalität
teu am ehesten gerecht werden würde .

Am 1. Mai fand in Odessa eine riefige Straßendemonstratio «
statt , an der mindestens 150 000 Personen teilnahmen . Am 8 llht
morgens nahm der Aufzug seinen Anfang und als es zu dämmern
begann , bewegte er sich immer noch durch die Straßen . Die Behör -
de» nahmen an der K «ndgeb»«g teil. Auf den Fabne» könnt« man
Aufschristen lesen wie : „Wir wolle« eine demokratische RepuV»» !«
„Weltfrieden ' « und „Gebt uns Land und den Achtstundentag!«

WTB . Petersburg , 4 . Mai . Meldung der Petersburger
T«t«gzmpi> n.^ mt»r (Eine gkmfeuuis tm provisorische»

AavkfWe

Regierung gewährt der Bevölkerung die Vereins - und Ver-
samurlungsfreiheit .

Usstimmigkeit « « in der Oberste « Heere «»
leitsn g.

--- Kopenhagen , 4 . Mai . Drahtmeldungen « ks Petersburg zu -
folge scheinen auch , in der Oberste« Heeresleitung ebenso wie inner-
halb der vorläufigen Regierung verschiedene Strömungen und Gegen,
sähe W bestehen , die schon in der nächsten Zeit ein« Reih« von Ver¬
änderung«» in den obersten Kommandostelle « zur Folge haben wer -
den . Der Befehlshaber einer Heeresgruppe an der Ostfront , General
Ewerth, und der Chef der Intendantur an der Ostfront , General
Tumanow, erhielten den Abschied; nachdem mich im Oberbefehl an
der rumänischen Front vor - einiger Zeit ' ein unerwarteter Wechsel
eingetreten ist, stehen mm noch verschiedene andere wichtige Er-
Nennungen bevor .

In Petersburger Kreisen herrscht die Befürchtung , daß die frii-
here Eiinstlingswirtschaft des Zaren nun durch eine solche Alexejews
ersetzt werde . Generalissimus Alexejew. der soeben an der Nordfront
eingetroffen ist , scheine das Bestreben zu haben , alle Generale , die
ihm als Gegner bekannt seien oder als fähige Offiziere gefährlich
werden könnten, entfernen und durch ihm befreundete Offiziere er-
setzen zu wollen. General Kuropatkin , der seit einiger Zeit in Türke-
stan unter lleberwachung gehalten werde , habe den Wunsch ausge -
sprachen , wieder ein Kommando an der Front zu erhalten. Dieser
Wunsch sei ihm jedoch von Alexejew abgeschlagen worden . Statt
dessen sei er mit andern gefangengehaltenen Generalen unter schar-
fer, militärischer Bewachung nach Petersburg befördert worden . K . Z .

WTB. Bern, s . Mai . (Nicht amtlich) Lyoner Blätter melden
au» Petersburg : General Kuropatkin habe dem Arbeiter, und
Soldatenkommitee die Gründe zu seiner Verhaftung auseinander-
gesetzt. Darnach war gegen Kuropatkin die Anschuldigung erhoben
worden, an die Bevölkerung Gewehre verteilt zu haben , um den
Bürgerkrieg hervorzurufen . Kuropatkin rechtfertigte sich damit, die
Waffenverteilung sei lediglich vorgenommen worden , um die Russen
gegen die Kirgisen zu schützen . Im Gebiete von Seminsjschensk seien
von diesen in zwei Jahren über 4000 Russen getötet worden . In
drei Gouvernements habe er auf eine Gesamtbevölkerung von
300 000 Europäer« IVO Gewehre auf Ansuchen der Bürger verteilen
lassen.

Pom Sozialistenkongreft zu Stockholm .
— Stockholm , 4 . Mai . Svenska Telegramm-Büro . Der hollän-

dischen Delegation der sozialistischen Internationale , die die Jnitia -
tive zur Stockholmer Konferenz ergriffen hatte, hat sich die schwedische
Delegation angeschlossen. In vollem Einverständnis mit dieser
wurde beschlossen, die anderen standinavischen sozialistischen Par -
teje« von Norwegen und Dänemark gleichermaßen einzuladen, um
einen Vertreter abzuordnen , um sich am dauernde« Arbeite « zu
beteiligen .

Als Antwort auf das Telegramm eines franzöfischen Delegierten
wurde beschlossen, daß besondere Konferenzen der Ausschüsse mit den
verschiedenen Delegationen der übrigen Parteien vom 15. Mai ab
stattfinden sollen . Diese Delegationen sollen aber volle Freiheit hin-
sichtlich der Teilnahme an der allgemeinen Konferenz haben , die
nicht vor dem 10. Juni stattfinden wird, um den der Internationale
angeschlossenen Partei«« die Möglichkeit zu geben , die durch die letz-
te« Ereignisse geschaffen« Lage zu prüfe«.

— Kopenhagen, 3 . Mai . Ein von „Nationaltidende« ausgesand¬ter Mitarbeiter hatte mit dem schwedischen Sozialistenfiihrer und
Verbandsfreund Branting eine Unterredung . In deren Verlauf
stellt« laut „Köln . Ztg.« der Zeitungsvertreter an Branting die
Frage : „Wie ist das auch von der internationale» Sozialistenkon»
fercnz in Stockholm aufgestellte Dogma „keine Annexionen« zu ver-
stehen ?" Branting antworteten „Wir wollen damit sagen, daß das
Selbstbestimmungsrecht keines Volkes verletzt werden darf . Fried«
ohn« Annexionen bedeutet das Selbstbestimmungsrecht aller Völker .«

— Kopenhagen, 4 . Mai . Huysma « s erklärte , „Svenska Dag-
bladet« zufolge : die Stockholmer Konferenz werde so lang« zusammenbleiben, bis der Friede geschlossen sei. Er sei überzeugt , daß Belgien
Vertreter entsenden und auch EuAand der Konferenz nicht entgegen-
arbeite» werde, denn es müsse einsehen , daß es «icht Aufgab« der
Konferenz sein solle , für einen deutschen Frieden, fonder « für einen
europäische« Frieden zu arbeiten. England müsse aber auch den
Gedanken ' an einen Wirtschaftskrieg nach abgeschlossenem Frieden
aufgeben ; ein solcher wirtschaftlicher Krieg würde für manche Neu¬
tral« von vernichtender Wirkung sei» . (Köln. Ztg.)

Di « bulgarischen Delegierte « z « r
Stockholmer Ko « s « renz .

WTB . Sofia , 4. Mai . (Nicht amtlich.) Die bulgarischen
sozialistischen Delegierte « Sakasow, Drjidrow , Sakaro und Jan -
nuow , die an den Beratungen der sozialistischen Konferenz in
Stockholm teilnehmen , sind heute mit dem Balkanzug abgereist.
Sie werden auf der Reise in den verbündeten Hauptstädten
Aufenthalt nehmen, um sich mit den österreichisch-ungarischen
und den deutschen Genossen zu besprechen. Zwei weiter « Dele-
gierte , Zankow und Pastuschow , reisen am Sonntag ab.

M. J I,, I J

Der Bruch mit Amerika.
Di « amerikanisch « Hilfe für die Entente .

MTV . Rotterdam , 5. Mai . Nach dem „Nieuwe Rotter -
damschen Eourant « meldet „Daily Telegraph " vom 3. Mai
aus New-Hork , der Plan , möglichst bald eine Expedition
nach Frankreich auszuführen , finde die Billigung Wilsons ,
aber das Kriegsdepartement sei dagegen.

In einer Ansprach« an die (Gouverneure der Staaten , die
sich jetzt zu einer Konferenz mit dem Landesverteidigungsrat
in Washington befinden , hat der Staatssekretär des Innern
gesagt, der Krieg werde seiner Meinung nach noch mehrere
Jahre dauer « . Deutschland habe Lebensmittel genug, um noch
2 Jahr « oder länger auszuhalten .

Die Mitwirkung an der Blockade .
= Washington. 4 Mai . Havas meldet unterm 3. Mai »au liier :

Die Art, in der die Vereinigten Staate « a« wirffamste » au der
Blockadt teilnahmen fijiroe« , wurde gestern lange und ernstlich i» der
vom Staatsdepärtemeut abgehefteiten Konferenz beraten , der außer
L anfing auch Balfour beiwohnte. Es wurde beschlossen, daß diese
Woche dem Kongreß ein , Eesetzesproje?t vorgebet werde, das dem
Präsidenten VÄlmacht gibt , die amerikanische» Ausfuhren während
der Kriegszeit zu überwache» und zu begrenze «.

Leber die von dem Präsidenten Wilson geplanten Sperrmahr«-
gel« gegen die Neutralen bemerkt das Pariser „Journal " in einer
offiziösen Notiz : „Es handelt sich nicht darum , die Neutralen als
Feinde zu behandeln, sondern darum , ihnen begreiflich zu machen,
daß ihnen das Leben «»möglich wild , wenn sie nicht die Bestrskmn»
gen der Alliierten unterstützen durch Einstellung feder Lebensmittel-
Verformung .nach dem Feinde . Die Vereinigten Staaten sind allein
im Stande , diese letzte Anziehung der Schraube zu vollziehen. Wir
wig« l heute , datz ße de» Will« das« habm».
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Edison « nd d i « U - Boot «.
----- Berlin , 5. Mai . Nach dem „Verl . Lok .-Anz.« arbeiten

Edison und 75 ändere der gelehrtesten Techniker der Vereinigten
Staaten ununterbrochen Tay und Nacht, um Mittel gegen die
U-Boot « zu finden . Sie sollen an Bord der angegriffenen
Schiffe die nötigen elektrischen Wellen erzeugen durch das ent-
weder die Torpedo aus ihrer Richtung gebracht werden , oder
ihre Erplosion bewirkt wird , lange bevor sie ihr Ziel « reiche« .

Der „Berl . Lok.-Anz.« sagt hierzu : „Die Furcht erfindet
Märchen, die Hoffnung schmückt sie noch aus . Der neue Edison-
apparat gehört in ein Museum für krankhafte Kriegsphantasieu .

"

Ans Mexiko .
WTB . Bern , 5. Mai . (Nicht amtl .) Wie „Petit V»

risien" aus New-Pork meldet , soll der mexikanische Kriegs
minister Obregou plötzlich sein Amt 'niedergelegt haben , nach»
dem er kurz zuvor dem Präsidenten Carranza den Treueid ßC
leistet hatte .

Zur Lage i « Brasilien .
WTB . Rio de Janeiro , 5 . Mai . (Nicht amtlich. ) „Agence

Havas " . De Sonza Dandas hat das Ministerium des AeußerN
übernommen . (Anstelle des zurückgetretenen Lau » Mül-
ler . D . Red.)

Oesterreich-Ungarn und der Rrieg .
Der türkisch « Eroßvesir in Wie «.

WTB . Wien . 4 . Mai . (Nicht amtlich.) Wie die „Neue
Freie Presse« erfährt , fand während der Anwesenheit des tür-
kischen Großvesir? Talaat Pascha in Wien zwischen dem Groß -
vesir und dem Grafen Czernin eine sehr interne Aussprache statt.
Es wurden die Gesamtlage und die samtlichen schwebend««
Fragen eingehend erörtert , wobei vollkommene Uebereinstim«
mung festgestellt wurde.

England und der Krieg .
Die Beschießung von Freiburg im englische »

Oberhaus .
r=r Rotterdam , 4 . Mai . „Daily News« meldet über die

Oberhausdebatte : Churchill und Milner verteidigten die B*
schießung von Freiburg als Repressalie auf die Versenkung vo«
Lazarettschiffen. Alle anderen Mitglieder verurteilte « di«
Maßnahme , die die Deutschen nicht abhalten würde , Lazarett »
schiffe zu versenken , vielmehr zu neuerlichen Ungeheuerlichkeite«
veranlassen werde. (V. T .)
Di « Eeheimsitzung im englische » Unterha « «-

WTB . Amsterdam, 5 . Mai . (Nicht amtlich.) Nach de ?»
„Allgemeen Handelsblad " hat Bonar Law im Unterhaus fü*
Donnerstag eine Sitzung des Ausschusses unter Ausschluß d«r
Öffentlichkeit angekündigt . Er sagt, die Regierung wolle noch
in Erwägung ziehen, ob diese Geheimsitzung offiziell übel
mehrere Tage ausgedehnt werden solle. Im Parlament teilt «
er mit , daß. wenn es möglich sein würde , auch eine ErklärunS
über die irische Frage abgegeben werden solle, wozu der Freitagin Betracht komme.

Zur inneren Lage Englands .
WTB . Bern, i . Mai . (Nicht amtlich .) Der „Times« znfol ^

haben am 30 . April über 1000 Biiroangestellte des Arsenals und d«
Werft von Woolwich wegen Nichterfüllung der geforderten Lohn'
erhöhung die Arbeit eingestellt . Angesichts der amtlichen Mitteilung
daß der durchschnittliche wöchentliche Brotverbrauch im März statt i>«i
von Lord Devonport als Sicherheitshöchstmaß bezeichneten 4 Pfund ,
6 Pfund bettagen habe , fordert die „Times« erneut Zwangsrati»«
»ierung nicht des Brotes allein, sondern auch der anderen Leben«'
mittel , da erfahrungsgemäß bei Rationierung nur einiger Lebens
mittel , die nicht rationierten, gehamstert würden . Die Zeitung
wähnt, daß mit der Absicht, die Rationierung zu vermeiden , dies*
Woche im Parlament zwei durchgreifende Vorschläge zur EinschrSN '
kung de« Brotgenusses gemacht würden , nämlich die Verkürzung
Brotverkaufsstundenund die Einführung brotloser Tag«.

WTB . Rotterdam, S. Mai . (Nicht amtlich ) . Der „NieH**
Roteriche Eourant" meldet aus London , daß infolg« der
großen Arbeiten, die fü^ die Einführung der Rationierung notw<n-
dig seien , die Brotkarten unmöglich vor Mitte Z««i ausgegeb«^
werden könnten . Inzwischen hoffe man, falls noch mit der i**"
willig«» Rationierung das gewünschte Ergebnis zu erzielen. ' ?)•

WTB . London , 5. Mai . (Nicht amtlich.) Nach den»
„Nieuve Rotterdamschen Eourant « schreibt der Parlaments
berichterstatter des „Daily Telegraph «

, daß der Parlaments
sekretär des Lebensmittelamtes sein Entlassungsgesuch eing «*
reicht habe , aber ersucht worden sei, seinen Beschluß zurück?^
nehmen. Die Angelegenheit soll bis zur Rückkehr des Premier '
Ministers vertagt werden .

1

Aus der Schweiz .
Ei « verbrecherischer Anschlag des Verbandes ?

— Zürich. 3 . Mai . Am 1. Mai wurde gegen die Rohrleitung J
**

Alumininmfährik in Chippis (Kanton Wallis ) ein Bombenansch '^verübt, der indes den Betrieb nicht unterbrechen konnte . Man DCt,
mutet, nach der „Thurgauer Zeitung"

, daß dieser Anschlag den 3®*
verfolgte, die Erzeugung von Aluminium in Ehippes zu verhinder ^Das dortige Unternehmen gehört der Aluminium-Industr»

^Aktien-Gesellschaft in Neuhausen , deren Marseille ? Zweiggeschäft
kanntlich von der französischen Regierung unter Zwangsoerrvalton^
gestellt wurde , obwohl es ein schweizerisches Unternehmen ist.
Aluminiumgesellschaft in Neuhaufen bezieht infolgedessen die
stoffe von den Mittelmächten und liefert diesen auch ihre Erzeug »»!!

Man glaubt nun, daß durch diesen verbrecherischen Anschlag
Aluminiumausftihr von eNuhausen nach den Mittelmächten *
Schlag versetzt werden sollte , und die Fabrikanlagen in Ehippes
den seitdem ^militärisch bewacht. (Köln . Ztg .) .

Neueste Nachrichten.
----- Berlin , 5 . • Mai . Das führende Zcntrumsblatt . ^

„Germania " tritt für den Ausbau der diplomatischen Bezieĥ
gen zum Heiligen Stuhl ein , möchte aber nicht, daß diese
tige Angelegenheit einen parteipolitischen Charakter ann^ ^= Berlin , 5. Mai . Einem Privattelegramm des
Tagebl ." zufolge, entgleiste auf der Strecke zwischen Regens^ ^
und Neumarkt infolge Dammrutsches ein sogenannter gemN^

,
Zug . Ein Wagenwärter wurde getötet und 6 Reisende w-ur»e"

schwer »erletzt. 20 Wagen wurden schwer beschädigt.
ÄZTB . Hermannstadt , 5 . Mai . Die Stadtvertretuna ^

gestern General von Falkenhayn zum Ehrenbürger der
jwwiyt »n>i tiyn bcgtranb
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„ Sie Atten des önigs NsnstanSin
"

.
— Ben », z . Mai . Der „T< m?s" hatte am 1. April einen Leit-

arWck „Die Akten des Königs Konstantin̂ veröffentlicht und darin
ans Entstellungen und Fälschungen bestehendes Sündenreaiste»

* » Königs oon Griechenland aufstellen versucht. Daraufhin hat
die griechische Regierung setzt an den französischen Gesandten in

^theu «ine Rote gerichtet , wie der „Frff . Ztg." mitgeteilt wird, in
alle diese Angaben ausdrücklich und kategorisch dementiert werden .

Der Artikel des „T«mps " sei aufgebaut auf Interviews , die der
Ädrige niemals gegeben hat, auf Aeuherungen, die er niemals ge

hat, und stützt sich ferner auf einen gegen die Entente gerichte¬
te« angeblichen Verkehr mit ententefeindlichen Regierungen oder
^ «eralstaben, der niemals stattgefunden hat . Es ist festgestellt wor -

dah es ein« drahtlose Telegraphenstation im königlichen Palaste
°icht gibt nnd nie gegeben hat und dah seit dem Zum bis MM De¬
zember 191K die drahtlose Telegraphenstation in Athen unter der
Kontrolle der Allierten gestanden hat, während sie vom Dezember
®16 an überhaupt nicht mehr arbeitet. Daraus geht, hervor , daß
^ e Entsendung von Telegrammen, wie auch jede andere drahtliche
Verbindung mit den Zentralmächte « unmöglich geworden ist. Ter
Sinn der königlichen Ansprachen an Heer und Flotte ist ebenfalls
^ stellt worden . Die angebliche Depesche, die der Deutsche Kaiser

den König gerichtet und worin er ihm Ratschläge zur Erhaltung
seines Thrones erteilt haben soll , ist reine Erfindung. Es ist erstaun -
lich , dah noch einmal die Behauptung wiederholt wird, die deutschen
U -Boot« seien durch Griechenland verproviantiert worden . Die Tor-
vedierungen haben sich nicht vermindert, obgleich jetzt alle Inseln
und alle Küsten , die als Verstecke für die betreffenden U-Boote in
Betracht kommen konnten , sich in den Händen und unter der Kon-
kolle der Alliierten befinden. Es steht demnach fest, dah man die
« tützpukte der deutschen A-Bootsflotte wo anders suchen muß.

Zum Schluh weist die königliche Legierung noch einmal mit
Empörung die Anklagen zurück, die am l . April durch den Admiral
'^ournet gelandeten alliierten Matrosen in einen Hinterhalt gelockt,
sowieKomitatschibanden organisiert und unterhalten zu haben .

Sitzungsbericht des Deutschen Reichstags .

TU. Berlin , 4 . Mai . Am Bundesratstischi Staatssekretär Dr.
öelsferich , Minister v . Breitenbach .

Präsident Dr. Kaempf eröffnet die Sitzung um 1 .05 Uhr .
Auf der Tagesordnung stehen «ine Reihe von kleinen Borlagen,

die durch Regierungsvertreter kurz beantwortet werden .
Darauf werden die gestern eingebrachten Kriegsziel -Znterpella -

^«nen der Konservativerl und Sozialdemokraten verlesen .
Staatssekretär Dr . Helfferich erklärt , dah der Reichskanzler

bereit sei , die Interpellationen innerhalb der geschästsordnungsmähi -
Sen Frist an einem mit dem Präsidenten zu vereinbarenden Termin

beantworten . Damit ist die Angelegenheit für heute erledigt ,
fe folgt die Beratung der E .ats der Reichseisenbahnen .

Abg. Fuchs ( Soz.) beklagt sich über die strenge Handhabung der
Pahvorschriften und verlangt Lohn - und Gehaltserhöhungen für die
Ardeiter und Beamten .

Abg . I e ck l e r (Natl .) bringt ähnliche Wünsche vor .
Eisenbahnminister o. BreitenSach führt in längerer Rede

dag nach dem Kriege eine gründliche Nachprüfung der Beamten-
Schälter erforderlich ist. Auch für die Arbeiter sei eine umfassende
Lohnregelung erforderlich , dann sollen auch die Arbeiter gehört wer -

Der Minister stellt mit Genugtuung fest , dah trotz der großen
Anforderungen der Betrieb gut funktioniert. Beim Hilfsdienstgesetz
®ert>e loyal verfahren . Arbeitsausschüsse seien eingeführt worden
dnd ausgestaltet. Diese Arbeiterausschüsse können die Lohnfragen
Wörtern und ste sollen so geführt werden , dah dabei auch etwas her-
auskomme . ,

An der weiteren unerheblichen Debatte beteiligte sich noch ein«
^ °ihe von Rednern , worauf die Aussprache schlief . Der
Plon ist erledigt.

Es folgt der
Haushaltplan für die Verwaltung des Reichs -

Heeres .
Der Ausschuh Hat eine grohe Anzahl von Entschließungen zu

Insten der Mannschaften angenommen . Es wird auch eine Vorlage
Mannschaftsbeschwerderechts gefordert , Heimaturlaub für ver-

oder kranke Soldaten.
Abg. R« bel (Kons.) berichtet über die Verhandlungen des Aus-

^ vsses.
Kriegsminister von Stein : Die Verhandlungen über den Mi-

"tär-Etat fallen in einen Augenblick , wo unser Heer an der Front
einer unübertrefflichen Tapferkeit , Hingabe und Selbstüberwin-

kämpft. Die" Armeen draußen haben den Kampf aufgenom-
'fren und führen ihn durch m dem vollen Vertrauen und Bewußtsein,
daß hinter ihnen das ganze Volk steht. Unsere Armee ist voller Ver -

daß es auch so bleiben wird.
, Nawrgemäh sind auch Wünsche über die Heeresleitung toirt ge-

A >rden , Voran steht das Kapitel der Behandlung, das seit langen
Athven die Beteiligten beschäftigt . Von der Front kommen wenig
Klagen weil dort die gemeinsame Gefahr lind die Kameradschaft
Gegensätze leider überwinden kann. Mehr Klagen kommen aus der
berinot . Das liegt daran, dah vielfach kaum ausgeheilte Ausbilder
den Dienst versehen . Die Asbergrisse sind erklärlick aber nicht ent-
duldbar . Ich werde rücksichtslos in dieser Sache vorgehen gegen

zeden and nicht vor der Person Halt machen, die sich vergeht . Ich halte
es für unwürdig, gegen jemanden , der der schwächere Teil ist, vorzu-

gehen . (Bravo .)
Infolge unserer Gegenmaßnahmen wurden die deutschen Gefan¬

genen 3V Kilometer hinter die franzSfische Front zurückgenommen.
Mr haben das gleiche getan. Die Gefangenen sollen jetzt noch weiter

zurückgezogen werden . (Bravo .) Der Neubau der Z. Hauptkadetten -

anstatt ist nötig. Hindcnburg, Ludendoris und noch viele andere her-

vorrager.de Führer sind aus diesen Anstalten hervorgegangen. Das

Kadettenwesenmag immerhin revidiert werden . Es wird über Büro-

kratismus im Kriegsministerium geklagt und nach dem starken Mann

gerufen . Ich hatte seit Kriegsbeginin noch keinen Urlaub. Im

Schützengraben konnte ich ineine Truppen nicht verlassen . Meine

jetzige Arbeit könnte ich auch nicht bewältigen, wenn nicht ein Stab

treuer, verantwortlicher, erfahrener arbeitsamer Menschen in meinem
Amte Tag und Nacht ihr ganzes Können in den Dienst des Vater-

landes stellten . Wenn nicht alle Klagen in dem gewünschten Tenrpo

erledigt werden , so bitte ich zu bedenken , dah ich jetzt zunächst meine

Ausmerkjamkeit auf unsere kämpfende» Kameraden an der Westfront
richten und dafür sorgen muh, daß ihnen alles zugeführt wird, dah

ihnen Gelegenheit und Mittel gegeben werden , den Riesenkampf durch -

zukämpfen , damit wir erzwingen, was wir alle wünschen, den ehren-

vollen Frieden. (Lebhaftes Bravo .)
Abg . Schöpf ! in (Soz.) : Dem Heere gebührt unsere Aner-

kennung und unser Dank .
Den Streik vom 16. April billigen wir nicht. Den Arbeitern

ist es nicht zu verdenken , wenn ste ihre Unzufriedenheit mit den Zu -

ständen zum Ausdruck bringen. Die süddeutschen Negierungen haben
besser vorgesorgt . Preuhen hat in schändlicher Weise seine Pflicht
vernachläßigt . General Grüner wollte" die Sache nicht mit einem

„Stillgestanden! Augen rechts !" abtun. Die Namen Hindenburg
und Ludendorfs wurden mißbraucht .

Präsident Dr . Kaempf rügt nachträglich den Vorwurf, die Re-

gierung habe in schändlicher Weise ihre Pflicht nicht erfüllt.
General Gröner : Der Vorredner hat meinen Ausruf an die

Arbeiterschaft kritisiert . Die Arbeiterschaft seiner Heimat hat ihn

besser verstanden als er . Am IG . April war der Tag gekommen, da
die Gemütlichkeit aushörte . Ich Mußte ein kräftiges Wort an die
Arbeiter richten, zu denen ich das Vertrauen habe , daß bei ihnen noch
das Gefühl für ein deutliches offenes Wort vorhanden ist. Ich glaube
nicht, mich darin getäuscht zu haben . Das Volk mußte wissen , welches

ungeheure Verbrechen Streiks in der gegenwärtigen Lage sind. Ich
ging mit dem Ausruf hinaus mit dem Empfinden schwerster Verant-

wortlichkeit . Jeder Mann im Eranattrichter oder Maschinengewehr¬
feuer weiß mir Dank dafür . Das deutsche Volk war an einem ver -

hängnisvollen Scheideweg« angelangt. Der ein« Weg führte zur
Niederlage . Ich sage das klipp und klar , damit jeder deutsche Arb «i-
ter es böre . Unser Heimatheer muß unverbrüchlich verbunden sein
mit unseren Feldgrauen. Niemand darf zwischen ihnen stehen. Es

muß bis zu End« des Krieges unbedingte Ruhe herrschen in unserer
Arbeiterschaft — und darunter verstehe ich das ganze deutsche Volk .
Mein Auftuf ist keine Schimpferei , sondern ei» herber Ausdruck dessen,
was ich fühle . (Lebhaftes Bravo . Unruhe .)

Krieosminister v . Stein : Ich habe nicht schöne Worte gemacht.
Der Abg . Schöpflin mag Taten abwarten.

Präsident Dr. Kaempf teilt mit, daß eine Interpellation ein-

gegangen ist über die Verhältnisse in Elsah -Lothringen: Schutzhaft,
Verletzung der Immunität usw . und eine Interpellation ^Hauß (Elf.) ,
über die Festsetzung des elsaß-lothringischen Etats , da der Znsammen -

tritt des Landtages verboten ist.
Darauf wird aus Samstag 12 Uhr vertagt.
Obige Interpellationen , Fortsetzung des Heeresetats.
Schluß 7% Uhr .

• *

Der Reichskanzler und die Z n 111 p t II a t i o n tri .

= V-rlin , 5 . Mai . Wie dein „Verl . Tagebl .
« mitgeteilt

wird , sei gestern abend in Kreisen der Parteiführer im Reichs-

tag allgemein angenommen worden, daß die Beantwortung der

Interpellation «,! , die von den Konservativen und den Sozial -
demokratcn eingebracht worden sind , durch den Reichskanzler
Ende der kommenden , oder anfangs der übernächsten' Woche er-

folgen werde.

Aus dem VerfaWngsauöschutz d «s BeichstagS .

WTB . Berlin , 5 . Mai . (Nicht amtlich .) Im verfassungsaus-
schuh des Reichstages erklärte Staatssekretär d«s Innern , angesichts
der Bedeutung der Berhaudluugsgegenständ? an den Beratungen des
Ausschusses soweit teilnehmen zu wollen, als es ihm .seine' sonstigen
Dienstgeschäfte gestatten . Die Teilnahme könne natürlich nur zu dem
Zwecke erfolgen, sich über die in den Ausschüssen zutage getretenen
Anschaumrgen und Bestrebungen zu unterrichten , und nötigenfalls
Aufschlüsse und Aufklärungen zu geben . Dagegen könne eine sach-
liche Stellungnahme der Vertreter der verbündeten Regierungen zu
dem aus der Initiative des Reichstages oder der Kommissionen her-

vorgegangenen und noch hervorgehenden Anträgen selbstverständlich
nicht in Frage kommen, ehe die verbündeten Regierungen Gelegen-
heit gehabt hätten, sich mit dem Ergebnis der Beratungen zu beschäf -
tkgen. Dieses Verfahren entspreche dem verfassungsmäßigenGebrauch
und s«i besonders nötig gegenüber den vorliegenden Anträgen, di«

nicht nur Recht« und Funktionen des Reichstag««, sondern auck die
Rechts und Funktionen der verbündeten Regierungen und des Kaisers
beträfen und die Fundamente der Reichsverfassung berührten . Hier
sei . sorgfältigste und genaueste Prüfung aller betr . Instanzen unerläß-
lich und er behalte sich für die verbündeten Regierungen eine sorg-
faltige Prüfung bevor .

WTB . Berlin , 5 . Mai . (Nicht amtlich ) . Im Verfassnngsaus-
schliß des Reichstags beantragen die Abgeordneten Gröber , .sxrus-
mann , List-Ehlingen, Dr. Müller-Meiningen u. a. folgende Aen.
derung der Reichsverfassuug :

Jedes Mitglied des Bundesrats hat das Recht im Reichstage
zu erscheinen und mutz deshalb jederzeit auf Verlangen während
der Veratungen zu den BerhaiMungsgegenständen gehört werden ,
auch dann, wenn diese von der Mehrheit des Bundesrates nicht
adoptiert find . Die Verhandlungen des Reichstages sind öffentlich,
Erörterungen über Beziehungen des Reiches zu Auswärtigen Staa »
teu können in einer öffentlichen Sitzung stattfinden .

Neu hinzugefügt werden soll noch dem Art. 30 folgender Absatz:
Die Mitglieder des Reichstags sind berechtigt , über Personen,

die ihnen in Ausübung ihres Berufes Tatsachen anvertraut haben,
sowie über die anvertrauten Tatsachen das Zeugnis zu verweigern.

WTB . Berlin , 4 . Mai . (Nicht anitl . ) Der Berfaffungs »
ausfchuß des Reichstags hat gegen die vier Stimmen der Kon«
servativen beschlossen , nach dem gemeinschaftlichen Antrag des
Zentrums, der Rationalliberalen und der Fortschrittler den
Art. 17 , Satz 2 der Reichsverfassung wie folgt zu ändern : . .Die
Anordnungen und Verfügungen des Kaisers werden im Ra«
men des Reichs erlassen und bedürfen für ihre Giltigkeit der
Gegenzeichnung des Reichskanzlers oder seines Stellvertreters ,
welche dadurch die Verantwortlichkeit gegenüber dem Reichs«
tag übernehmen ."

Außerdem nahm der Verfassungsausschuß die Entschließung
derselben Antragsteller an , wonach ein Gesetzentwurf vorge-

legt werden soll, durch den die Verantwortlichkeit des Reichs-
kanzler gegen Verletzung seiner Amtspflicht und deren Fest«
stellung durch einen Staatsgerichtshof geregelt wird .

Aus Südafrika .
Der 1. Mai in Südafrika .

WTB . Amsterdam , 4. Mai . ( Nicht amtlich .) Reuter. Der
1 . Mai ist in Südafrika ruhig verlaufen, nur in Iohamrisburg ver-

ursachte eine groß« Volksmenge einen Auflauf. Nachdem die Demo«,

stranten die Straßen , unter Absingung von patriotische« Lieder«,
durchzogen hatten, verhinderten die Kriegsanhänger die Kriegsgegner,
eine Versammlung unter fteiem Himmel abzuhalten . Sie verbrann»
te« deren Programm vor dem Rathaus , verjagten di« hervorragend -

sten Friedenagitatoren und griffen das internationale sozial . Büro
an , wo sie Schriften und Drucksachen vernichteten .

Ein

Volltteffer !

Rittmeister . . . 4 - 6

Deutsche Kaiserliebe 5 4
Reichsadler 5 -6

Kaiser Dubec 6 H

AftöcXe 6 4
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ITEM

Der Triumph des Lebens.
Roman von Lola Stein .

(68. Fortsetzung .)
v n.

Während Horst Vollmer durch die Straßen des Berliner

Kestens schritt , seiner Wohnung zu , konnte er die Unruhe ,
^ ihn ergriffen hatte , als er den verhaßten Namen Helmut
Körners plötzlich gehört , doch nicht bannen und konnte seinen
^ danken auch nicht gebieten, als sie in die Vergangenheit
lchweiften. - /

Er dachte an die Zeit vor viereinhalb Jahren zurück, als

^ nach kurzer Reife sein Heini wieder erreichte, unruhig und
Sehnsucht nach Irenes Anblick. ^ Wie sein verweintes
feine verstörte Mutter ihm da entgegengetreten waren ,

r 1® Hin das Unfaßliche zu berichten. Irene war am Tage nach
!v^cr Abreise Helmut Körners Brartt geworden, hatte an

Tage nvch sein Haus verlassen .
Er begriff , er glaubte einfach nicht, was seine alte Mutter

r^ 1' selbst noch ganz fassungslos, da berichtete. Irene hatte
^ un

^
mehr gesprochen , hatte ihrem Verlobten alles überlasten .

• hatte erzählt , daß ein dringender Auftrag ihn sofort nach

^ unchen rief und daß seine Braut ihn begießen müsse, weil in
Wochen ihre Hochzeit sein sollte und vorher noch tau -

'derlei zu besorgen war .
And auf alle Fragen , warum denn das Ganze fo plötzlich

tjprffT ™ m<XT> Irene mm so fluchtartig das Haus
x^

^ >!^ wöllte, warum sie nicht wenigsteils seine , Horfts Rück-
abwarte«, selbst mit ihm spreche« wolle, hatte Helmut

Körner ausweichend geantwortet , Irene geschwiegen . Und
hatte so müde, so gequält ausgesehen, daß trotz aller Erbitterung
sich Mitleid in das Herz der alten Frau Volkmer stahl.

^Denn so steht keine glückliche Braut aus , mein Zunge, so
nicht!"

„Warum aber hat ste sich dann verlobt ?"

„Ja , das ist das ewige Rätsel . Ich fasse es nicht .
"

Jrerre hatte Jlschen leidenschaftlich geküßt und war mit
ihrem Verlobten fortgegangen. Von diesem Ausgang kehrte
sie nicht zurück. Helmut Körners Haushälterin holte Irenes
Sachen , brachte ein Briefchen von ihr , in dem sie kühl und fremd
i» n der Tante Abschied nahm und bat , ihre übereilte Alireise
zu entschuldigen. Und als Frau Volkmer außer sich in die
Wohnung der Freuinde telephonierte, da hieß es , die Herr-
schasten seien vocr einer Sunde abgereist . Ihre Adresse wußte
keiner.

Horst Volkmer war in seiner ersten Erregung zu Waltet
gestürzt. Er muhte doch Auskunst geben können . Aber er
fand die Wohnung verschlossen. Seine Nachforschungen ergaben ,
daß Dr . Runge um einen sofortige« Erholungsurlaub nach-
gesucht habe , der ihm bewilligt wurde , und daß er nun irgendwo
im Süden weilte , um seine kavuten Nerven zu kurieren .

Das war richtig, Walter Runge schien seit einiger Zeit
schwer nervös, leidend zu sein. Aber doch nicht so krank, daß
diese Flucht , denn etwas anderes war es nicht, entschuldbar war.

Dr . Horst Volkmer verbrachte schreckliche Tage und Rächte.
? ? sah die forschenden , verweinten Augen feines Töchtorchens
und komtte Jlschen alle Fragen , die i« des Kindes Seele
brannte » , nicht beantworte » . Er lag nachts mach und dachte

Irenes und wc« es gewesen sein konnte, das sie fo plötzlich
aus seinem Hause getrieben .

Er erinnerte sich des Tages , da er sie zuletzt gesehen .
Wie war alles da voller Harmonie zwischen ihnen gewesen .
Mit welchem Elücksgefühl war er — trotz seiner Erregung ,
die der Tod des Ehepaares Scharf in ihm ausgelöst — damals
von ihr gegangen. Mit welcher Ungeduld war er heimgekehrt,
um sie nicht mjiljt zu finden . >

Was war geschehen, daß sie dem Manne , von dem sie
stets behauptet , er sei nur ihr Freund und könne ihr nie-
mal ? mehr werden , nun ihr Iawor ^ gab? So überstürzt , so
fluchtartig mit ihm Berlin verließ ?

Konnte denn alles Lüge > gewesen sein , was ihm ihre
Augen verraten ? War das möglich ? Geht die Kraft der Ver»
stellung bei einem Weibe so weit ? Konnte alles Spiel und
Heucheln gewesen fein? Und warum hatte sie ihn so genarrt
und betrogen ? War es nur , nur die Luft am Spiel , m« ihre
Eitelkeit , die ihn in ihre Bande locken wollte , uin ihn dann
zurückzustoßen , um ihn elend zu machen ?

Gab es das? Konnte »s das gehen bei einem Wesen
wie Irene , an der alles nur Seele schien , fömitt , Herz?
Konnten solche Augen lügen , solche Stimme trügen ?

Und war da nicht mehr, tausendmal mehr als nur ihre
äußere Schönheit , als nur die Harmonie ihres Wesens ^ War
nicht ihre Aufopferung da während der Krankheit seiner Frau,
ihre stets wache und bereite Sorge für chn und sein Kind?
Ja , das alles war nicht au« der Welt zu schaffen !

Nein , sie war keine herzlose Kokotte , hier lag urchr uno
Tieferes zugrrinde, als man wußte und ahnen konnte.

Kortletluoa tolat .)' T '«r 4» I * 4» - /
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5. Stet : Sieg der Deutschen Aber die Fnuiycheu bei Gambits
m»> Ailly . — Heftige Beschtehnng noa Fovrnes . — Beschießung von
Ppern. — Glückliches Aortschreiten der deutsche« Offensive in Galt-
pen.

#. Mai : Weiter für die deutsche « Truppen glBcklrche Kämpfe
bei Bpern . Niederlage der Russe« bei Szaidvw und Rossieni«. —
Schwere BerZmfie der Russen bei dem Angriff auf die Höhe Ostry. —
(Erfolgreicher Kampf der Türken gegen Franzosen »nd Engländer .
Japan stellt dos Mtimatnm an China .

1S18 .
5. Btoi : Ein englischer Angriff bei Givenchy-sn Gohelle und fran ^

zSsische Angriffe bor Bienine-le -Chateua (Avgonnew) verlustreich ab-
«« Viesen.

k. Mai : Westlich Horner Riff wird da« englische Unterseeboot
f£ . 31 durch Artilleriefeuer eines unserer Schiffe zum Sinken ge-
bracht^ EinfranjöftfcherSburmangrif ^ ^

Amtliche Machrichten .
Das Minifteriam des Grohh . Hauses, der Justiz und des Aus -

wältigen hat unterm 11 . April d . Is . den Iustizaltuar Max Bogen-
schütz beim Amtsgericht Säckingen zum Amtsgericht Engen verfetzt .

Das Ministerium des Grohh. Hauses, der Justiz und des Aus -
wärtige « hat unterm 12 . April d. Is . den Zustizsekretär Jos . Endres
beim Amtsgericht Engen zum Amtsgericht Mausen versetzt .

Die Generaldirektion der Staatseisenbahnen hat unterm 30 . April
d . Is . den Elsenbahnassiftenten Otto Brauer in Mannheim zum
Eisenbahnsekretär ernannt .

Badische Chronik.
--- Heidelberg , 5. Mai . Seit einigen Tagen befinden sich

iL junge Türken in unserer Stadt ; einige bleiben hier , andere
kommen nach Wiesloch , Mosbach , Adelsheim und Tauber -

'
bischofsheim um ein Handwerk zu erlernen .

= Rastatt , 5 . Mai . Aus geringfügiger Ursache gerieten
hier zwei Korbmacher in einen Wortwechsel , in dessen Verlauf
der eine Korbmacher dem andern einen Stich in die Herz -
gcgcnd versetzte . Der Zustand des Verletzten ist lebensgefähr -
lich . Der Täter ging flüchtig .

( ! ) Offenburg , 4. Mai . Die Bürgerausschuhsitzung am 11 . Mai
wird sich mit der Beratung des Eemeindevoranschlags befassen . Die
Ausgaben betragen 1423 630 Mark , die Einnahmen 893 460 Marl ,
der ungedeckt« Aufwand 536170 Mark . Die Umlage soll 38 Pfennig
fiir >00 Mark Liegenschafts- und Betriebsvermögen betragen .

: : Freibrrg , 5 . Mai . Der Stadtrat hat sich in seiner' letzten
Sitzung eingehend mit dem wirksamen Schutz gegen die Wiederholung
feindlicher Fliexeruberfälle befaßt . Zunächst wurde beschlossen, daß
nach einer Anordnung des Kommandeurs der Luftstreitkräfte in der
Stadt Freiburg und den Vororten die gesamte öffentliche Beleuch¬
tung vollständig eingestellt wird . Das Abblenden der Gebäude muß
bcfser als bisher geschehen . Der Führer der Feu -Flak - Gruppe Frei -
b" rg hat den Ueberschuh von Eintrittsgeldern aus einem Vortrag
als Grundstock für die Errichtung eines Gedenksteines oder einer Ge-
denltafel gespendet, auf welcher die Daten der Fliegerangriffe und
die Namen der schuldlosen Opfer , sowie diejenigen Formationen ver-
zeichnet werden sollen, welche zum Schutze von Freiburg tätig waren .

: ) ( : Hornberg , 4. Mai . Am Mittwoch nachmittag kurz vor 4
Uhr entstand an der hinteren Grub durch Funken einer Lokomotive ein
Waldbrand . Die Feuerwehr , welche sofort alarmiert wurde , und den
Soldaten in den hiesigen Lazaretten ist es nur zu verdanken, daß
größerer Schaden verhütet wurde . In ungefähr einer Stunde war
die größte Gefahr beseitigt , nur leichtes Untergestrüpp fiel dem Fener
zum Opfer . Fast zur gleichen Stunde ertönten auch im benachbarten
Niederwasser Sturmsignale , doch dort konnte der Waldbrand durch
die sofort eingreifenden Bahnarbeiter gelöscht wecken, bevor er grö-
beren Umfang annahm .

) : ( Billingen , 5 . Mai . In einem unbewachten Augenblick fiel
das 2jährige Söhnchen des Orgelbauers Josef Waibel in einen Fabrik -
kanal und ertrank .

— Badisch-Nheinfelden , Mai . Die Krastiibertragungewerke
Nheinselden haben im Jahre 1916 befriedigend abgeschlossen . Der
Reingewinn beziffert sich auf etwas über 1 Million Mark , aus
welchem auf 12 Millionen Akti nkapital 4% Dividende bezahlt wer¬
den , sowie 4% Superdividende . Der Umbau des Gleichstromnetzes
in Wehr in ein solches für Einphasen -Wechselstrom ist zur Erzie-
lung größerer Wirtschaftlichkeit durchgeführt.

Tie unerlaubte BeHchastung von Lebensmitteln
auf dem Lande.

- -7 Karlsruhe , S./Mai . Das stellvertretende Generalkommando
des 14 . Armeekorps hat eine Verordnung erlassen, welche gegen die
unerlaubte Beschaffung von Lebensmitteln aus dem Lande gerichtet
ist. Die Verordnung ist nach Benehmen mit dem Großh . Ministerium
des Innern ergangen und deckt sich mit der Stellungnahme , welche
von der Großh . Negierung in voller Übereinstimmung mit dem
Präsidenten des Kriezsernährungsamts in dieser Frage schon bisher
eingenommen worden ist . Ilm ein möglichst gleichheitliches Vorgehen
im ganzen Reiche herbeizuführen , hat das Kriegsamt in Berlin auf
Anregung des Präsidenten des Kriegsernährungsamts die stellver-
tretenden Generalkommandos ersucht , derartige Verfügungen zu
treffen .

Nach 8 4 der Verordnung des stellvertretenden Kommandieren ,
den Generals bleiben die zur Durchführung der öffentlichen Be-wirt «
schaftung der Lebensmittel von den Behörden erlassenen Vorschriften
unberührt . Eine Folge der im Großherzogtum durchgeführten weit -
gehenden Versorpungsregelung und Rationierung ist es , daß die badi -
schen Bezirksämter nur in sehr beschränktem Umfang Zvlassungsbe«
scheiniguugen ausstellen können. Eine Durchbrechung der derzeitigen
Vorschriften ist durch die Verfügung des stellvertretende « Komman-
dierenden Generals weder bedingt noch beabsichtigt.

Die Kontrolle des Lebensmittelverkehrs durch die überwachenden
Beamten , welche mit möglichster Rücksicht verfahren sollen, hat sich
bisher ohne nennenswerte Schwierigkeiten vollzogen. Das Gericht »
daß ein Landsturmmann einen Zusammenstoß mit einem Polizeibeam »
Uk gehabt habe , ist vollständig aus der Lust gegriffen . Ist irgend
eine Berechtigung für die Mitfiihrung der Lebensmittel gegeben, so
sollen sie den Reisenden belassen werden .

" Eine schriftliche Dienst-
Weisung für die überwachenden Beamten ist ausgearbeitet und wird

ihnen demnächst ausgehändigt .
Neuerdings wurden an einem einzigen Tage 4 Pufonen bctrof -

fen , welche insgesamt über S Zentner Fleisch sich unbefugt beschafft
hatten : darunter befanden sich 217 Pfund Schinlen und Rauchfleisch ,
die nach Mainz hätte « ausgegeben werden solle« . In einem Gasthof
in Baden wurde bei einer Aachs «hau festgestellt , dah der Unternehmer
Eier zu einem den Höchstpreis erheblich übersteigenden Preis ? von
einer Eierhändlerin erworben hat : das Verfahren ist hierw -g^ il ein-

geleitet , auch schweben noch Erhebungen wegen der Beschaffung von
Fleisch durch den Unternehmer .

Die Großh . Regierung wird die Überwachung de- Lebensmittel -
Verkehrs wie bisher in vollem Einverständnis mit dem stellvertre¬
tenden Geueralkommairdo fortsetzen. Sie tut dies lediglich in der

, dotz die VmrUitt, feie «fogtte* am der mvertnn&frn Be.

schaffung otm Lebensmitteln ziehen, weit übertroffen werden durch
die Nachteile, welche für die Versorgung de» ganzen Volkes und ins -
besonder« fiir die Versorgung der breit » Massen hie« ms erwachsen.
Die Interesse « einzelner müssen aber ta dieser gliche« «nd schwere«
Zeit gegenüber dem Wohle des Ganzen zurücktreten.

Der Nesetzentwnrf gegen die Süterzertrnmmernng .
# Karlsruhe , 5 . Mai . Der schon augekündigte Essetzentwurf

über den Verkehr mit landwirtschaftlichen Grundstückenin der Kriegs -
und Uebergangszett , welcher sich gegen die Euterzertrümmerimg
wendet, ist soeben der Zweiten Kammer zugegangen . Nach dem Ge -
setzentwurf soll bestimmt werden : Sind landwirtschaftliche Grund-
stücke im Flächengehalt von mindestens S Hektar innechakb der letz-
ton drei Jahre zusammen bewirtschaftet worden , so ist zur Wirk-
Hamteit ihrer Verankerung , mag dies im ganzen oder stückweise ge¬
schehen, die Genehmigung des Bezirksamtes erforderlich. Hiervon
sind solche Veräußerungen ausgenommen , welche mit Rücksicht auf ein
künftiges Erbrecht an einen gesetzlichen EUben erfolgen . Die Ent¬
schließung über die Genehmigung , welche die Beteiligten zu becin-
tragen haben , ist binnen längstens einem Monat nach Einbringung
des Antrages M treffen . Diese Bestimmungen finden zunächst nur
auf de?r Kreis Konstanz Z>nweirduny. Die Regierung kann ihre Wirk-
samkrt auf weitere Amtsbezirke ausdehnen .

Gegen weitere Steigermrg des Papierprei ^es .
— Karlsruhe , 4 . Mai . Gagen die vom Verband Deutscher Druck-

papierfabrifanten beabsichtigte weitere erheblich« Steigerung der
Preise für das '

Zeituugsdruckpapier hat der erweiterte Vorstand des
Vereins badifcher uud pfälzischer Zeitungsoerleger Stellung genom-
mcn. In semer Entschließung erklärtet er, daß das Zeitungswesen
durch die vielseitigen Wirkungen des Krieges in kaum noch ertrag -
licher Weise belastet und in der Aufrechterhaltung des Weiterbeste-
hens ernstlich gefahndet ist . Die Recchsstelle für Papierholz erfülle
ihre Aufgabe nicht richtig, weint schon jetzt wieder eine i« ue Preis -
steigerung im Anzug sei : aber auch eine weitere Einschränkung im
Umfang der Zeitungen sei nicht mehr durchführbar , da die Zeitungen
im allgemeinen schon bis zur äußersten Grenze des Möglichen gegan-

gen seien und bei weiterer Umsangseinschrän?ung den ihr gestellten
grohen nationalen Aufgaben nicht mehr nachkommen können.

An den Verein deutscher Zeitungsverleger , den Herrn Reichs-
kanzler. das Reichsamt des Innern . sowie an den Herrn Minister des
Innern in Baden und an den bayr . Ministerpräsidenten wurde d«
Bitte gerichtet, die Tätigkeit der Reichsstelle für Papierholz unter
Zurückstellung fiskalischer Interessen m die für derep Gründmig
maßgeblichen Bahnen zu lenken.

Adols Geck und sein Wahttrci» .
X Pforzheim . 4. Mai . Im hiesigen sozialdemokratischen Berein

wurde dem langjährigen sozialdemokratischen Landtagsabgeordneten
Adolf Seck in Offenburg . welcher den Wahlkreis Pforzheim Süd seit
über 10 Jahren im badischen Landtag vertritt , die ernste Mißbil¬
ligung über sein Verhalten ausgesprochen, sawohl darüber , daß er

sich seit längerer Zeit den Sitzungen der Lattdtagsfraktio « fernge-

halten , als auch , daß er neuerdings seinen Auskitt aus der Frak -
tio» erklätt hat . was ebe« eine Folge seines Beitritts zur Gruppe
der sogen . „Unabhängigen sozialdemokratischenPartei " ist. Die Eni -

schließung , .die , laut ^ ieue Bad . Landes -Zeitung "
. einstimmig an-

genommen wurde , ist angesichts der langjährigen Beziehungen Gecks

zu den Pforzheimer Parteigenossen sehr höflich gehalten
Sie erhält ihre schärfere Färbung eigentlich erst durch den Zusatz ,
daß der Pforzheimer Berem mit den Beschlüssen der Resolutionen
der Osfenburger Konferenz vollständig einverstanden sei. Die Ver-

sammluug fand am i . Mai statt , also an einem Tag , an dem in

früheren Jahren Jahren Adolf Geck fast regelmäßig die Festrede zur
Maifeier gehalten und dabei stets mit dem lebhaftesten Beifall über¬

schüttet worden ist . Bisher hatten die Pfmzheimer Genossen sehr
oft die schärfere Tonatt in ihrer Partei vertreten und die Radikalen
Dr . Aug. Rüdt und Emil Eichhorn waren wiederholt ihre Kandidaten .

Aus der Reftdenz.
Karlsruhe , den S. Mai .

S . K. H . der Großherzog nahm gestern die Vorträge des Ge-

Heimen Legationsrats Dr . Seyb «ad de? Geheimerat» Dr . Aveiherrn
von Babo entgegen. >

$ Cantate . Der morgig« Sonntag , der vierte nach Ostern, heißt
im Kirchenkalender Kantate , nach dem Anfange des 98 . Psalms : „Sin -

get dem Herrn ein neues Lied , den er tut Wunder .
" Der Cantate -

Sonntag bildet im deutschen Buchhandel den Termin , an dem in
Leipzig die Ostermesse beginnt : die Sortimenter rechnen während der
Osternresse durch Vermittlung der Kommissionäre in Leipzig mit den
Verlegern ab.

Eeldforderunge « ans feindliche Ausland . Die Frist für die
Abmeldungen der Geldforderungen ans feindliche Ausland läuft
mit dem 15. Mai d. Is . ab . Wer seiner Anmeldepflicht bis jetzt
nicht genügt hat , sollte sich umgehend die nöttgeu Formular « . bei der
Handelskammer beschaffen , um die Anmeldung «och rechtzeitig er-
statten zu . körnten .

<
j> Vertilgt die Maikäfer . Es wird uns geschrieben : Der schäd-

liche Maikäfer ist da und überfällt in Schwärinen von Millionen un-
sere wertvolle , schön entwickelte Blüte . Am Turmberg und bei Ettlin -
gen wimmelt es . Rottet den Maikäfer aus ! Sofort müßten . Maß -
nahmen ergriffen werden . Gebt die Schulen frei ! Sammelt die Schäd- ^
linge , bevor die Blüte vernichtet ist . Es ist Pflicht gegen uns selbst .

G3 Religiöse Vortrüge . Es sei auch an dieser Stelle auf die
vom Sonntag , den 6. Mai , einschließlich Sonntag , den 13 . Mai , nach¬
mittags und abends inm Saale des evangelische» Vereinzhauses in
der Adlerstraße , stattfindenden religiösen Vorträge aufmerksam ge-
macht. Bei dem Ernste der Zeit dürsten derartige Vorträge gewiß
vielen willkommen sein . (Näheres siehe Anzeige. )

# Fnßdallwettspiel . Am kommenden Sonntag werden die letz -
tcn Verbandsspiele in der Vorrunde um die Gaumeisterschaft ausge -
tragen . Auf dem Mühlburger Sportplatz tritt Phönix gegen den
derzeitigen Gaumeister , Rasenspieler Pforzheim , an . Die Rasen-
spioler gehören «euch dieses Mal wieder zu den eruUMesten Anwär -
tern um die auszuspielende Gaumeisterschaft. Das Spiel dürfte dem!
jcmgen Mihlüurg -PhZnix in nichts nachstehen , denn auch Phönix ,
der bisher noch unbesiegt ist, wird auch zu Wesein Spiele sein« stärkste
Mannschaft stellen . Beginn 3 Uhr — siehe mich Anzeigenteil .

Na . Das städtische Schwimm- uud Sonnendad beim Nheinhasen
ist dieser Tage eröffnet worden . Auch de« entfernt Wohnenden ist
der Besuch dieser mit großem Schwimmbecken . Turngeräten und

sonstigen guten Einrichtungen versehenen Anstalt dadurch erleichtert ,
daß auf allen Strecken der Straßenbahn Karten zu haben sind , die

gleichzeittg zur Benützung der Bäder wie zur Hin- und Rückfahrt
Gültigkeit habe«. •

A Konzert im Stadigarten . Am Soanicrg , de« «. Mai d. I . ,
nachmittizc von 3—6 Ilhr finden bei schsnem Wetter im Stvdtgarien
„Volkstümliche MUraufführungen " der Feuerwehr - und Bürger -
kapelle statt , für welche ihr Leiter , Herr Militür -Obennmsikmeister a.
D. H . Liese ein lMsgewäMos , roiMaltigss Programm jafamroe »«
gestellt hat . Bei ungünstiger Witterung Mt das Äo«®ert aus .

~ Das Residenz-Theater , Malhstraße , bringt in dem neuen
Spielplan vom 5 , bis einschl . 8. Mai ^ die 4 . Ausgabe des Bild - uud
dilmam &f BeM» . Dich» zeigt mm die «rtevejjanteste« Bitter tum

der Westfront u . a. : ^.Hinter der Westfront im Herbst des 3 . Kriege
jahres : in uud um St . Quenttn in der gleichen Zeit "

: „Lille im 3.
Krtegsjahr "

: „Bei eintet Fesselballoir-AÄeilung im Westen" «ud

„Eine Parforcejagd hinter der Front "
. Außerdem zeigt dieser Spi ^

plan «!in Lustspiel „Die verflixte Liebe" in drei Akten mit Leo
Peukert , Herbert Paulmüller und Melita Petri in den Hauptrollea .
Am kommenden Mittwoch kann man sich im obigen Theater die grohe
aktuelle Ausgabe „Die siegreichen ungarischen Honveds im Kampfe
gegen das tückische Rumänien " betrachten. Ab Samstag , den
12. Mai , gelangt der von Richard Oswald geschaffene Kulturfilm
„Es werde Licht" nnt Bernd Mdor in der Hauptrolle zur Auffichrmaa -

tü Mtttkiiknsev ans der Ssrlsmher S !a>trsksßtz »>s
vom 3. Mai 1917 .

Beschäftigung von Kriegsbeschädigte«. Die Beschäftigung
Kriegsbeschädigten in den städtischen

'Betrieben macht die Aenderu ««
einiger Bestimmungen der Arbeits - und Lohnordnung für die Arbe»
ter der Stadt Karlsruhe vom 18. Dezember 1912 notwendig . Der
Stadtrat heißt die Aenderungen gut und beschlieht , sie dem Bürg « '

ausschuh zur Zustimmung zu unterbreite «.
Personalveränderung . Die durch den TÄ> des Stadtbaurats H« a

des Vorstands der Direktion der städt . Gas- , Wasser» und Elektrik
tätswerke , erledigte Stelle wird dem Betriebsdirektor des Gaswerks ,
Dipl .-Jngnieur Konstantin Eglinger . unter Ernennung zum Stadt -

baurat übertragen . Der Leiter der Berwaltungsabteilung der Gas - ,

Wasser- und Elektrizitätswerke ., Herr Franz Hofimann , erhält die

Amtsbezeichnung „Verwaltungs -Direttor ".
Rheinhafenerweiterung . Zu der beabsichtigte« Berzröher ««g

des Rheinhasens durch Verbrettung des Sttchkanals und Anlage
eines 5 . Beckens und die dadurch nötig gewordene Ableitung der

Federbach ins S. Hafenbecken . ■den Anschluß der Echmutzwasserleitung
für das neue Gebiet an dix Hafenkanalisation sowie die Einleitung
von höchstens 150 f«e/I Schmutzwasser in die Alb wird die Verleihung
der Wasserbenutzungsrechte beantragt.

Rechenschaftsbericht für ISIS. Nachdem der Rechenschaftsbertcht
für 1915 im Druck erschienen ist, und die Rechnungen

' der Stadthaus -

kasse und der städtischen Nebenlassen vorschriftsgemäß zur Einsicht
der Eemeiudesteuerpflichtigen aufgelegt waren , kann dcren

^
Verkün-

digung im Bürgerausschuß stattfinden . Diese wird auf die Tages-

orimung d^r nächsten Bürgerausschußsitzung gesetzt.
Geländeerwerb . Der Ankauf des Grundstücks Lgb . Rr . 787?

Gewann Allmendstücker im Flächeninhalt von 1682 cpn für die Stadt »

gemeinde wird genehmigt .

Theater, Kunst und Wissenschaft.
= 7 Karlsruhe , 5. Mai . Im Gr. Hoftheater wurde auch die

gestrige erste Wiederholung von „Sontra " , dem in Niederländisch«

Indien spielenden Schauspiel des holländischen Dichters Jan Fabrv
cius , vom Publikum mit herzlichstem Beifall aufgenommen . Das
von tiefer Stimmung getragene Stück übt« auch diesmal wieder sein«

ergreifende Wirkung aus . Die empfindungsvolle und leidenschaftliche
Darstellung der Titelrolle durch Frau Ermarth und die vortteffliche
Besetzung der übrigen Rollen ließ das Publikum nach jedem Aktschluß
die Darsteller wiederholt vor den Vorhang rufe«.

A Bad . Kurrftvereiu. Neu zugegangene Werke von : I . Jmgra »
ben, S . Ley, H . Lotter , Prof . P . von Ravenstein , A. Rheinboldt, 9Ä-
Schelenz, N . Schmitt und E . Wolf , sämtlich von Karlsruhe .

X Heidelberg, S . Mai . Die wisseuschastlich « Leitung des vo« der
Köuigl . Preuh . Akademie der Wissenschaften herauszugebenden deut-

schen Rechtswörterbuches, welches der verstorbene Geh . Rat Prof .
Dr . Richard Schröder inne hatte , ist seinem langjährigen Mitarbeiter
Prof . Dr. Eberhard Frhr . v. Künaberg hier überttagen worden . Das
Archiv des Rechtswörterbuches ist in den Räumen der Heidelbergs
llniversitätsblibliothek untergebtacht .

Geschäftliche Mitteilungen .
Q> Die erzgebirgische Spitzenltüppelei liegt infolge des Krieges

sehr danieder . Mete Frauen und Mädchen find ihres jahrelang ^
Verdienstes beraubt . Wie die Ausstellungen von Köln und Brüss»
gezeigt haben , stehen erzg«>diryische HandQöppelspitzen hinter den beU
gischen und französischen in keiner Weise zurück. Ihr Ankauf 'tart*
deshalb angelegentlichst enipfohlen werden. Der Erwe -rb der schöne»
und geschmackvollen Ackeiten , die sich auch besonders zu <5&
schenkzw«cken eigne« , würde Mfleich eine wirksame Krieyghilife Dr
das arme Erzgebirge sein. Ein « Sonderausstellung mit Verkarof vef
anstaltet am Montag , den 7. Mai , auf Veranlaffüng des Ausschuß
fiir Krigeshilfe der Königlich Sächsischen Amtshauptmannfthast
Schwarzenberg die Firma Geschw . Knopf in Kattsrsuhe .

Auszug rn» <3 den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheausgebote.

4. Mai : Theodor Krieger von Pforzheim , Graveur in PfmM 't» .
mit Wilhelmine Schtiltheis von Pforzheim : Oskar Kaft vom EttÄ» '

gen, Kaufmann hier , mit Frieda Heck von Per .
Todesfall .

4 . Mai : Floeentin « Bender , alt SS Jahre , Ehefrau dt» Solo«» '

tivfuhrers a . D . Emil Bender .
Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener verstorben ««.
Samswg , 5. Mai , 'Va3 Uhr : Christiane Krimmer , Hilfsarbeitel »'

Ehesrau , Akademiestrahe 24.

Wasserstand des Rheins .
L, >i «Kerinsel , 5 . Mai niorgenS 6 Uhr 2,4V m ( 4. Mai 2,53 m)
Kehr . 5 . Mai morgens 6 Uhr 3,34 m ( 4 . Mai 3.28 IN>
Mai -au . S . Mai morgens 6 Uhr 4,91 w (4. Mai 4,80 m)
Wannheim . 5 . Mai morgens K Uhr 4 .04 m (4 . Mai 3.90 m)

Vergnügung?- nnd Vereins -Anzei^er.
Samstag den 5 . Mai - >

« rtillerieHund St . . Barbara . &A llhr Monat ^versammlung im Lokâ

Liederhalle. 8'A Uhr Konzert im städt. Konzertihaus.
Berein ehem. 111er. 8'/» Uhr Monatsversammlung im Prittz Karl .

f „ | Einsei - Auskünfte
im In- und Aualande besorgt diskret und eev; isseiihatt

Auskunftei
s | Karlsruhe , Friedrichsflatz 3 . — Telephon 455 .

31

yrwbertro ' f«'
in s «uier
und varzüdi» "*

ITirituor --.
Erhältlich in f
Apotheb *^ ,

Siaii Harlan .
Jke Geburt eines gesunden Mädchen zeigen an

Dr . Karl "Bunte , Leutnant <L L. z. Zt . im FehU
und Frau Anna "Bunte , geb . Braun .

Karlsruhe , den 3. Mai. ölf>2



Nr . m fca 1 Nadifche Presse . De « e fk

« ei schönem Wetter
bett « . Mai d. AS ., nachmittags vou S- S « br :

¥o ! l @ tiimliche

Musik ' Aufführungen ^
«a»eefifcrt bon der {?cwerh »etj*» nnb Bürgerkav «lle .

WMWkitet : Herr MWtär -Obermustkmeister a . D . H . Liese .
Inhaber von Stadtgarten -JahreSkarten

und von Kartenheften sowie Soldaten
. TO Pfg .

60 !ßffl.BMnfl : vom Feldwebel abwärts* ' Sonstige Personen .
. Sinder unter 10 Jahr ?« die Hälfte . „

Programm 10 Pfg . 5180
JswtrittSiarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt ,
« ei uugiiuftiger Witterung fällt daS Konzert ans .

Letemeil - Verein

Karlsruhe .
Am Sonntag , den 6 . Mai

«» 17. nachm . 3 Uhr . findet
in der Kronenhalle . Kronen-
straße 3, unser «

faais - tarnte
tatt , wozu wir die Herren
Vereinskameraden zu zahl -
reichem Besuche einladen .
5165 Der Borstand .

Zwei Vorträge

I. Johannes Müller!
Samstag , 5 . Mai :

Eine neue Art Leben

Montag , 7 . Mai :
Neisteruns des Schicksals

jeweils abends pünktlich 8 Uhr.

Eintrittskarten im Vorverkauf in der Urämischen
Hof buchbandlung , Kaiserstraße58, und abends
an der Kasse, zu Mk. 2 .— , 1.— und 0.50. 4839 .3.3

Religiöse Vorträge
vom Sonntag , den (f . &is einschließlich Sonntag ,

den 13 . Mai 19HT
<<*« den Sonntagen jeweils nachm. 3 Uht u . abends 8 Uhr
« m Werktagen „ 4 „ „ „ A»w « .

im Saale deS „Evang . DereinShauses " , Ablerstr . 23.
Redner : Ed . Elchenberger a«s Liebenzell.

Jedermann herzlichst eingeladen . Gintritt frei .
Siegeslieder mitbringen . vi64

Jas Bah H . üif MseubleiA
5812982.3 .1 sind vom

4 . Mai an wieder geöffnet ,
was ergebenst anzeigt LZeNKeNhas .

Amzüge
mit Möbelwagen oder Rolle » , für
kleinere Umzüge ist stets ein Kiu -
fvänner bereit . ' 4629

Ii . Mulfintrer , Lesstngstrahe 20 . Telefon 1700.

Stenographie ,
Schönschreiben,
Rundschrift

ai2 ft
« teilt vriv . mit bestem Er «
wlg . Mäftige Breis «.

Lehrer Strauß ,
- Aronenftrak « 15 . III .

Zelephgn 3747 .
^ iähei . ganz « Haushal -

iU » g««. sowie einzelne Gegen -
Uuttde . Vetren . Matraqeu .
^ 'wans . Tisch «. Stühle .
vha,s « lo « gue . Schreibtische .
Melderschränke , Vertikos .
Kinderbetten . N,nd «rwag «u,
Lftts «d«ru . Nädmaschiuen ,
?,' Uchc « « inrichtnngen . Uhren .
N »affeu . Mufitinstrnmente ,
Pfandscheine kauft und
»ahlt am besten 3261«
». IVeiufrsniM

und Verkaufö - Geschäft ,S2 itronenstr . SS .

MM - ZMieiir
empfiehlt sich für Heimarbeit
zur Anfertigung v .

'
Zeichnungen jeoer Art , 5fierf <
statt -Zeichn. ,Einzelteil -Zeichn
und dergl . Gest . Anfragen u
Nr . B126LS un die Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse ' erb.
Blumenkübel , Wasch¬
zuber ,Ständer u. Fässer

zu ver¬
kaufen .

Bürger «
straft « 13

Repara
tut . wer -

__ _ __ den schnell
Ö18087 besorgt.

5.50 u . 6 Ji, Pfingstl , v . 1 .75
bis 4 .50 jt , Schlachten !, v , 1 .50
bis 2 .75 Ji pro 100 St . sortiert .
Jllustr . Preisliste Nr . 42 über
sämtl . Papierwaren grat . Ber -
sandhaus Blonder & Co . ,
Berlin C . 54 . Alte Schön -
Ixjuferftt:. 23124. 1635a .6.2

chherjoglichtS öojlWec ju Satlöculjo
Samstag , den 5 . Ma » 1917 .

54 . Borste !! » nn der Abteil . ^ >(r«te Karte » ).
Neu einstudiert :

Bastion und B # i « .
Singspiel in einem Akte von Mad . Fsvart . Mit neuem Text
Ud Dialog von M . Kalbeck . Musik von W . A. Viozart .

" lsikal . Leitung : F . Lortolezis . Szen . Leitung : P . Dumas .~
! -eft

Zastien ,
^ ora| nnc

P -et + anett
Margarete Bruntsch.
© lifabetlj Friedrich.
Hermann Eck .

^ Wj . se . Tr .
Sontag , den 7 . f . 17

8 Fhr .

FlPiiiP
80*

Alam )
e . 7.

Sonntag ,
de« « . Mai 1» 17 :

V . f . R .

Pforzheim
< Ga « meister )

gegen B13064

Phönix.
Beginn 2 Uhr .

Ml ffir WZWW !
Karlsruhe .

Sportplatz
gegenüber
der Tele -
graphen -
kaferne.

Sonntag , de» 6 . Mai ,
nachmittag ? 3 llhr :

Verb .Wettspiel
GermLmaMrlalh ! ! .

gegen

V . s. B . l .

zu verkaufen event. zu vermieten.
In schöner, sonniger Lage , nächst dem Ob « ,

landesgericht hier , ist wegen Krankheit eine hübsche,
moderne Villa zu verkaufen event . zu vermiete ».
Dieselbe umfaßt 1» Zimmer . » Diele ». Rebe » ,
räum « und grSst . Gart ««. Zentralheizung n . eltttr .
Licht find vorhanden . K111L.1

Näheres durch den Beauftragte »
K . Kornsand , Kaiserstr » S « .

GutePxivat - Pension
erhalten 1—2 bessere Herren
oder Damen B12S59 .3L

DouglaSstr . part .

LZansoerkauf .
In der Mitte des Pfinztal .

Bahnstation , steht ein 2'/,ftöcki~ Wohnhaus mit 9

WWDWM

Such« ein nesündes .
Kleines Pony oder

RnffenpferSchen
Angebote an J . Kttbler ,

Brunuenstr . 2 . » 13020

ges neues W/
Zimmer u. 24
und 80 tragbare Ovstvaume
aller Sotten bill . zu verkaufen .
Zu erfragen unter Nr . B12906
in der . Badischen Presse " .

Speifepoier
nebst Kiicke aus Herrschaft»-

.hauS. von Privat gesucht .
Angebote unter Nr . 5071 an

die Geschäftsst . d . „Bad .Presse " .

HgW - Leckiif .

2stöckiges Häuschen mit je
Zimmer und Kücke nebst

Gemüsegarten zu aünstigen
Bedingungen zu verkaufen in
Bruchsal . Angebote von Selbst -
reflektanten erbeten unter
Nr . 1771a an die Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse .

Wlo - AMM
mit gutem Objektiv , Größe
10X15 , zu kaufen gesucht .
Angebote unter B13011 an die
Geschäftsst . der „Bad . Presse ^

Durlach . Hsinzstr . 39 , ein

gutes Zugpferd
wegen Einrück«« zum Militär
zu verkaufen .

Zu kaufen gesucht: 2 gleiche
Bettst « >! en mit Patentvösten
u . guterhalten . Obermatratze .
Angebote unt . B13063 an die
Geschäftsst . der Bad . Presse .

10—12 PS ., in tadellosem Zu -
Ben -, ! ist zu

verlaufen . Näh . unt . Nr . 18Wastand

Hotel Victoria

(am arten Bahnhof »).

Angenehmer Aufenthalt . -

Gute Verpflegung . . . . . Mäßige Preise .
Zimmer von Mk . 2 — an . .

R . 5n kaufen gesucht zwei
s , q -brauchte , gleiche , saubere ,
- .'^ llständige Betten aus gutem

Hause . Angebote unter Nr .
B13042 an die Geschäftsstelle
der . Bad . Presse ".

an die Geschäftsst . der . Bad .
Ptesse ". .

Bei sofortige ! Anmeldung
* ""

WMerei

äc8 M Frmmvmiis
Mhringerstr . 84 , können ■
Montag , den 7. Mai ,

Schuhkurse
im evang . Gemeindehaus der
Südstadt beginnen . Es werden
Nachmittags - und Abendkurse
abgehalten . 5190 .2 . 1

»>
Zum Rheingold "

Waldhornstr . 22 , nächst der KaiserstraBe.
Bekannt durch fekie vorzüglichen, preiswerten Weine .

Spezialmarkt „ Glmmeldlnger " . 2447
Gemütliches Lokal. — Prima Printz-Bier.

Heiraicn
ßhevemilliiilig

streng reell , diskret , für Herren
und Damen , auch in den ersten
Kreisen , sehr gute Partien
vorgemeikt . B10821
m Frau Mo rase ti
Büro für ^ hevermittlung

Karlsruhe i . B .. Äaiieri !r.86 . II
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Karlsruhe
q (KaiserstraOe 14, bei der Techn. ModtsclwJe).

Altbekanntes gemütliches Bier - und Wein -LokaL
i 0 Gtrte Küche . — Vorzügliche Weine .

5t67 Besitzer üax Mörstadt .

O CD II CD II O II CD II CD II Ol ICD O Ii CD II CD II C^) II CD IICDO

Gcschästsfr .. ausgangs :-iOcr
Jahre , mit etwas Vermögen
u . Aussteuer , wünscht mit bess .
Arbeiter , evang^ bekannt zu
werdest zwecks Heirat .

Angebote unter Nr. B13027
an die . Bad . Presse " erbeten . , . . . . . .

Einfach möbl . Limmer ist „ StäÄt BaÖ6 !l .
sofort zu vermiete » . B1S0SS > « ww « | Bahnho «.

Näh . Karlstr . 6. vart

Keirat .
Witwer , 32 Jahre , mit Kin¬

der, in sicherer Stellung , sucht
Briefwechsel - mit jg . Mädchen
oder Witwe , nicht unter 24
Jahre zwecks späterer Heirat .

Angebole unter Nr . B13040
an die Geschäftsst . der . Bad .
Presse " erbeten .

» los , bekanntes, gut bürgerliche» t
VerpfleRUDg. Erstklassiges Wein- und
Zimmer.

Haus.

rechts beim
. Bahnhof .

Gute und reichliche
Sdlöne

62Jb

55Jb Baden - Baden .
Hole ! 6öroßn * Fiie ( ! rirf ?sßö <I ,

Heiratsgefuch .
Witwer , kath ., Bahubedie . .

steter, betreibt auch Landwirt
schaft, anfangs 50er Jahre
wünscht sich mit einem Fräu¬
lein oder kinderl . Witwe , nicht j
mit . 35 Jahren zu verehel .

Angebote unter Rr . 251302!.
an die „Bad . Presse " erbeten.

in nächster Nähe der Bäder gelegen. Gut bürsarfiches
Haus mit zivilen Preisen. Besitzer : Fr * . Miiiler .

Hierauf:
R« l einstudiert :

Zaide .
a morgeulärid . Singspiel in 2 Akten von W . A . Mozart .

Neue Bearbeitung von A. Rudolph .
Leitung : F . Cortolezis . S ^eu . Leinu »g : P . Dmuas .

)&-ex .f * n « m :
Soltmon Pmls Becker.

Hans Bussard.
Marg . v . Meduna .
Helmut Neugebauer .
Jan van Gortom .

sein Feldherr
dessen Sklavin

gefangener Spanier
? „® ' , gefangener Spaniers

ftGjJtm . ein Pnlastbeamter So -

fe '
Ä

Gefangene Spcaner .

Hetmann Eck .
Albert .̂ rasft - Lorjxiirs.
Max Schneider .
Frch Hancke .
Hans Kraus .

Mauren und Maurinnen .

I5W Heirat ! "Mc
Suche für meinen Bruder, !

.Akademiker, 30 Jahre alt, eüv
Twm Militär wegen unauf -
fMig . Armverletzung dauernd
entlassen , gute Erscheinung ,
vornebmxr Charakter, aus
sehr guter Familie , in aus - ^
sichtsreicher, leitender , pen¬
sionsberechtigter Lebensstel -
luna einer Weltfirnia Süd - I
deutschlands , mit Herrschaft-
lichem Wohnsitz in nächster
Nähe einer Großstadt , her - !
zensgute, ^ gebild . Krau , auch >
innge Witwe , die Natur und
Tierfreundin ist, mit entfpr «-
chendem Vermögen .

Vertrauensv . Annäherung
unter Nr . B12741 an die Ge -
schäftSst . d . „Bad . Presse " erb.

Möns MichBlstadti

San.-R. I>r . Cftgirlberger . 51 Jb

Behagliches Kurheira für Erholungsuchende .
üuta und retchfiche Verpflegunc.

» ^ luuywa URO O^UUtlUUCIX.
*Jct : der Psl » e«garten SolinranS . — Zeit : Mitte des

t6 . Jahrhundert ».« «tottfi halb acht Uhr. Eude 10 « Hr .
Abendkasse von TUbr an . Grohe Preise .

T« c Ihm Emtrttt i» für trotte « rß^ hode» .

Maus Plättig ?»

Leichter, vierrädriger

Handwagen
gebraucht oder neu , zu kaufen
gesucht . 1820a

NrtiSeriedeyot Rastatt .

GeiegenheiisW !

Gasmotor , ^ 7̂
3 PL ., fast neu . ist billig z»
verkaufen . Zu erfragen unter
Nr . 1783a in der Geschäft?» 1
stelle der . Bad . Preye ".

Eisjchrank
oder kleinere Kühlanlage zu
kaufen gesucht .

Angebote unter Nr . B13045
an die »Bad . Presse " erb.

und ein Kürder - Veiterwagen
z» kaufen gesucht. Angebote
unter Nr . B13047 an die Ge-
schäftsstelle der „Bad . Presse " .

Zu kaufen gesucht sofort :
Kinderltegewagen oder
Kilappsportwagen . An

ebote unter Rr . B12842 an
iie . Badische Presse ' .

Gut erhaltener
Sih - MS Lieze ^ isöerVagtll
zu kaufen gesucht.

Angebote unter Rr . 5189 au
die . Bad . Presse " erbeten .

Zu verkaufen .
^ In romantisch.
oberbad . Rhein -
städtchen, BahNl
station , unmit

m
telb . Schweizer -
grenze , in erhöh

I ter , prächtiger .
sonnenreicher

Lage freisteh ., '
neue , kleinere

Villa
(6 Zimm ., Badez .. Waschküche ,
schone Keller , überall elektr.
Licht , ar : Gemüse - und Zier «
gart ., Spalierobst , Beerentul -
tur > Familienverh . halber zu
dem billig , preise v . 26000 .<1
zu verlaufen . Gunst . Steuer -
v erhält« . Antritt sofort oder
später . Für Pensionierte und
Rentner idealer Ruhesitz. An-
fragen unter Nr. 1769a an die
Geschäftsstelle der . Badischen
Presse " erbeten .

' 4 .f

Bekannter Luftkurort im nördlichen badischen Schwarzwald .
Bahnstationen : Baden-Baden, Bühl—Obertal .

150 Betten . — Elektr . JLicht . — Zentralheizuns .
ihon Amt Bühl Nr . 11 . — Tetear .-Acfe'. : Kurhaus" " " ~I . Hl

Teleplv
Prospekt durch den Eigentümer: K . llableb . 1811a

In Möbelbeizen , maffieren ,
polieren , Parkettböden reini -
gen und sonstigen Schreiner -
arbeiten , gut , in anaemeiienen
Preisen , empfiehlt sich.
B13078 Adlerftr . » « . part .

Heiraten SfCS
Verlangen Sie sofort pasiende
Vorschlage ! Näheres kostenlos .
(Rückporto.) - Korrespondenz-
Zirkel , Biügar , Bwuc U2. V —,

AnftchlskTrten
billig ! « A «

100 Kriegs -Postk. 3 .-
100Lieb ?3serien »Posts . 3 .—
100 Patriot . Flaggen -Postk. 3.—
50 echte Küustler - Postk. 3 .—

Ä«rla « »»« ter, BeeÄa » l. US .

Existenzgründung
auch ohne Kapital .

Wie gründe ich mir eine gute
Eristenz während d« S Kriege »
u . nach dem Kriege ? Di « Zeit
war nie so günstig wie jetzt .
Keine theoretische Abhandlung ,
sond . ein praktischw'. rkl. biwtch»
dareS Werk von B. Ambers .
Mt ,

' " "

DLfleldorf
B '

131068 Leghühner
mit 2 Hahnen zu verkaufen .

Um * * . « Stheitt . LL. 4. St .

Hsss KckK j

zu verkaufen !
In schönst« :, ruhiger

Lay« der Kriegstraße
zwischen Korl - >sriedr .-
>». Karlstr . ist ein <? in -
familieuhauö , enthalt .
8 Zimmer , Einf ., Gtal -
luna und Klarten sehr
billig zu verkaufen d.

Si . » SVNSSKI » ,
KQ.' I Kaisevstr . a « .

In schönster , ruhigster und
rauchlossr Lage der Stadt
OHUmw , ist em villenähnl .

WstzKhMZS
nebst Pferdestall , großem G«.
iniise- »ud Obstgartc » , sehr
passend für pensionierte Offi »
ziere x ., baldmöglichst zu ver¬
kaufen.

Angebote unter Nr . 2J12S68
an die Geschäftsst . der „Bad
Preiie "

!4 Ar Gartenland
bare Obstbäume

B12S12

i Benzolmotor
oder

Benzolwkomobil

Schlafzimmer .
hell eichen^

«Höne, gute Ware , st» laug «
Borrat . preiswert abzugeb « .

H . Karrer ,
Möbelhandlung u. LagerhanS .
50fi7 Philivvstr . IS . 2 .2

1 Büfett , Kreoenz , Büsten -
-tänder u . 4 Lederstuhle , gcmz
neu . umständehalber billig zu
verkaufen . Nähere » BI2W4
2 .1 Gerwigstr . S« . 8 . St , l.

Sofa Sä -■«
gl 3005

oerkaufen
Rh «i« str. 20 , L

Ein » neue , ungebrauchte

Zimmep - SouchB ,
deren AnkcnifKpreiS 80 Mark
war . wird wegen Platzmangel
zu billigem Preis abgegeben .
NäheresKarl - WilhelmK » .14 ,
unterer St « t, dou 11—1 und
3—6 Ufo 4SÖS

Diwans ,
neue, von 70 , 75 je an, hochf .
Dessins von 95 Jl an . 012693

R . Köhler . Scksttienftr. 2b.

Polstermöbels
guterhalt . <5—7 Stück) zu Verl.
Händelstrafte SV. III., vorm.
10—12 Uhr . B1277S .3 .2

» neuc Noh-
» Maschine

mit Fußbetrieb , guterh. Klapp«
wagen . Serviertisch , Reife -
Handkoffer iSegeltuch ) 3 SÄf ,
nuteS rotes Daunen -Deckb«tt .
B13038 Kalferftr . 17. part .

Zu oerkaufen :
I Obstpr «ff«, 10bstmiitte .

»S Korbflascheu (10—26 1),
70 Mumach , ( Mus ) (? läfer

! ■ toa( . W>> p
mittag ». 50914 .3

GememuStsiger V «r« m
für gäruugSlos « Früchte -

Verwertung , Karlsruh «.

ös litüiii ,
3Bmchcheu « « . ftiwWnWifien ,
100 Stück ^klei^erdüg «! billig
zu verkaufen . Wo ? sagt die
Geschäftsst . der „Bad . Presse "
unter Nr . B1L894 . ^ .2

Muderli «kg- « . E -«»>!:'» cv :
Waanfen . B12S8
orcgwftr . 39 . Nl . l .

billig verkaufen .

Riuderlsegwogen u . Klapv-
sportwagen vill . zu verk. B '^ '

Lachnerft ». 18 , part ^ rechts^
Gut

erhalt . ^
zu Verkaufen . B13075

Huniboldtstr . A >. II . lk ».
» iuderlietiw . . gut erhalt .

Babikorb m. Gestell bill. z.verk.
Bnm;» Brauerftr . 15. 2 . Et . r.

Sehr wenig gebimickter
Kyderuel

zu verkaufen . W .
A »evdorfstr . :i . III.

' B1301?

Z « « ge Hase » .
zu verkaufen in Teutfchneu -
r «ut , Kirchfcldstr . 20. Franz .
Widder -Rainmlcr steht zum
Becke» fr« ,
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Allen Freunden nnd Bekannten die traurige Mitteilung , daß
unser zeüebtor , einziger Sohn und Brüder

Walther Tille
Leutnant der Res . der MarineUiegerabteilung

hHtaber des Eisernen Kreuzes I. und IL Klasse und verschiedener
anderer Ehrenzeichen

im Alter von 25 Jahren nach nahezu dreijähriger ununterbrochener
Tätigkeit im Dienste des Vaterlandes durch tödlichen Absturz den
Heldentod gefunden hat . '

Karlsruhe (Qeramenstraße 24) , den 4 - Mai 1917.

Fraea Dp. Adelheid Tille Wwe ., geb . Weimar
Lotte Tille

' Hanna Tille .
Bestattung findet in Warnemünde statt B13073

Sohn and Bruder
Im Kampfe fürs Vaterland fiel am 30 . April unser lieber

Erich Leonhardt
Leutnant und Oeriditsofflzler I .- R . 142

Inhaber des Eisernen Kreuzes II. Kl. und des Ritterkreuzes II . KL
mit Schwertern des Zährlr.ger Löwenordens

im Alter von 20 Jahren 7 Monaten . 5188

Karl Leonhardt , Sekretär beim Volksschulrektorat .
Eugetiie Leonhardt , geb . Höfiin.
Walter Leonhardt

Karlsruhe, 3 . Mai 1917.
Von Beileidsbesuchen bittet man absehen zu wollen -

Danksagung .
Statt Karten .

Für die vielen Beweise herzl . Teilnahme
au meinem schwersten Verluste , dem Tode
meines Ib ., guten Mannes sage allen Ver¬
wandten und Bekannten herzlichen Dank .
Besonderen Dank den Herren des Vor¬
standes and den Beamten des Lebens¬
bedürfnisvereins . B13070

hi tiefem Schmerze :

Frau Elsa Birsner.
Roonstraße 20.

Karlsruhe , den 5. Mai 1917.

F ]ör die überaus vielen Beweise

herzlieber Teilnahme bei der Bei-

setrungsfeier unseres Heben Sohnes

sagen wir herzlichsten Dank .

Familie Ed . Rausch
Zimmermeister . 5183

Tra ? ieF » liiüte
in jeder Preislage stets vorrätig 6699

So Rossnlsusch , Kaiserstr .137 .

Trauerbriefe
und Danksasunssl
wirden rasch und sauber angefertigt in der

I>ruelterei der » Badischen Presse "

Welcher Produzent liefert
während der ganzen Saison
wöchentl . 2 mal 10 Pfd . unsort .

Spargel« ?
Angebote nt. Preis an Pension
Scherer , KarlSruhe .Stefanien -
straße 57. 5813099

Kapitalist
gesucht. Gut gesicherte
II. Hypothek, auf erstklas¬
sigen , Objekt ruhend , mit
Bürgschaft und entsprech-
endeni Nacklaß zu bei »
kaufen . Erforderliche ?
Kapital za. Jt 100000 .
Kriegsanleihe wird in
Zahlung genommen . An-
gebot? unter H. 939 an äj
Haasenstein & Vogler A.-G. ,
Karlsruhe i . B . 5194

Auf gut rentierendes neues
Wohnhaus hier werden

zu 60/0 ZinS , innerhalb 80°I<>
der Schätzung , auf Hypotheke
gesucht . Kriegsanleihen nehme
in Verrechnung zum ganzen
SBeti . . Angebote unter Nr .
5205 an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse ".

MSrem » Amle
suchen

wegen Auflösung ihresjetzi -
gen Betriebes bis 1 . Juli
1917 gutgehendes

oder
AeZßsmrm ? Z

au pachten. Angeb . unter
Nr . B12606 an d . Geschäfts¬
stelle d . „Bad . Presse ". 3.1

Militäranwärter , ehemalig .
Offizierstellverlreter , Kriegs -
invalide , sucht Militärkavnnc
zu übernehmen . Beste Führ -
ungszeugnisse . Angebote er -
beten unt . Rr , B13057 an die
GeschäftSst. der „ Bad . Presse " .

vergoldetes 5lettenaru :balld.
Abzuholen Borkftr . 34 , 4 . St .,bei Peter . B13077

Die Förderung des bar¬
geldlosen Verkehrs

liegt im eigenen und im volkswirtschaftlichen Interesse. Jedermann kann hierzu bei¬
tragen, wenn er sich ein Bankkonto einrichten lässt . Eine kurze Darstellung der
Handhabung des Scheck - und Ueberweisungs -Verkehrs steht auf Verlangen kostenlos
an unsere Schaltern zur Verfügung oder wird portofrei öbersandt . x

Süddeutsche Dfecento - CteseSischaft A . - G .

Karlsruhe .

Karlsruhe, 30. April 1917.
In der Privatklagesache

des Fabrikarbeiters Balentiil
Knry in DurnlerSÜeim , als

esetzlichen Vertreter der
Theresia Kar» , 17 Jahre alt ,

in Durmersheim , Privat -
klägerin ,

gegen
die Leonhard Braun Ehe -
frau Rosa , geb. Rastetter
in Karlsruhe - Beiertheim ,
Breilestr . 153 , Beschuldigte ,
vertreten durch Rechtsan -
wälte Richard HaaS und Dr .
I . Gutmann hier ,

wegen Beleidigung .
In obiger Sache haben die

f
arteten in dem vor Grosth .
mtSgericht C IL in Karls¬

ruhe stattgehabten Termine
zur Vornahme eines Sühne -
Versuches nachstehenden

Vergleich
geschlossen:

8 1 .
Die Privatbeklagte Leon¬

hard Braun Ehefrau , Rosa
geb. Rastetter erklärt , daß
sie sich von der Unwahrheit
der von ihr gegen Fräulein
Theresia Karh auSgesproche-
nen beleidigenden Beschul¬
digungen überzeugt habe
und daß sie durch den ihr
erbrachten Beweis sich ver-
pflichtet fühle , vor der Oes »
fentlickkeit die Unrichtigkeit
ihrer Behauptungen zu er-
klären .

8 2-
Die Vrivatbeschuldigte zahlt

als Buße an die Klein -
kinderschule in Beiertheim
den Betrag von dreißig
Mark und trägt die gesamten
Kosten, einschließlich der ver-
einbarten Gebühr de ? Ver -
treters der Privatklägerin .
Sie ermächtigt den Vertreter
de ? Privatklägers , diesen
Vergleich auf ihre Kosten in
der „Badischen Presse "

, dem
„Badischen Beobachter " und
der „Rastatter Zeitung "
öffentlich bekannt zu machen.

Auf Grund des 8 2 dieses Ver -
gleichs veröffentliche ich vor-
stehenden Inhalt der wesent -
lichen Bestimmungen des¬
selben . S ?09

Der Vertreter de ? Privat -
Hägers :

M ax Ovvenheimer ,
Rechtsanwalt .

ilM - KW Jmvf
® . 8i . 6s:

'
S». -^ $ <imit.

ßitot . u. mW - ®«*- aua« .
rotrarVsSht niiht
Steppstich « tote
eine irayniasch.
ffirS&l* Srstudw' z.
iun Sebfti gWe,
Lcwwand v!w mit
d-r H-md
A»mRqx»r«a « r»s»
Ŝchuhe », Sclchtrr.,
Satteln , Segeln,

gelten njto. Brei«
jj . Et . an« Metall
mit » verichictcnoi
Radeln und Faden
MK . 3 .50

unter Nach» . Port » u. Bervack . fiel.
viele ilnerlc»»unsni .

Bor wertlosen, HSlzrrnen u. bilNg ,
Nachahmungenwird gewarnt.

F . Sttbl . München
Lind»>urrnftraße 2«

tlriännl . l, nur in gute Hände
zu verschenken , möglichst nach
auswärtS . Angebote unt . Nr .
5176 an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " .

k;fu K

s m
blank » der roh . 8—70 min
Durchm ., 50—70kg . Festigkeit
12—20 % Dehnung gegen so¬
fortige Kasse zu kaufen gesucht?.

Wz NWWvmke
G . m. b. H. ,

Speyer a. Rh . 1696a

Vulerh . ^ WeOreöe «z
zu kaufen gesucht . Angeb . m.
Preisana . unt . Nr. B13098 an
die GeschäftSst. d . » Bad . Presse "

ÄÄ Saferraä »
mit oder ohne Bereifung zu
kau ^ n gesucht . Angebote mit
Preis unter B13085 an die
GeschWsjt . der Bad . Pretze.

Central-Mer , mimt
TeäepJüoi » 554 » Barl - Friedrichstraße LG,

nächstes Kino der Südstadt;

Samstag ;, den 5 . bis I >ienst » g , den 8 . Mai

Das Ucht 5m Dunkeln .
Verfaßt von Hans Hyan.

Drama in 4 Akten mit Alwin NeuB als Tom Shark.

Fräulein Puppe meine Frau ,
Ein lustiges Erlebnis in 2 Akten.

Sowie der übrige hervorragende Programmier
Zu zahlreichem Besuch ladet ein

I B13088 Die Direktion .

§m - liötilriti
in einfacher Buchführung !,
Maschinenschreiben Steno -
graphie perfekt für sofort od.
später gesucht .

Keine Anfängerin .
Angebote unter 5173 an die

Geschäftsst . der »Bad . Presse ".
Tüchnge , jüngere , fachkund .

Ml?KW?U
sofort gesucht . Angebote mit
Bild , Zeugnis und GehaltS «
ansprüchen bei freier Kost u.
Wohnung erbeten an 1821a
I®. Weil , Manufaktur» und

Modewarengeschäft ,
St . Georgen bei Triber«.

im Schwarzwald .

l € iBtd @ ra ?eS | | e ? s
Und

Klappwagen
empfiehlt in größter Auswahl zu billig -
sten Preisen . i 5215

I . Hetz , Kaiserftr . 123 ,
Spezialgeschäft für Kinderwagen

und Korbwaren .
GebrauchterkattensigiM

garantiet wasserdicht 17—18m
lang ; zu kaufen gesucht .

Angebote mit Preis und
Längenangabe an 5214

KüiE >, Moltkestr . 8 .

GarZenschlauM
und mittlere Obstpresse sofort
zu kaufen gesucht. B13105

Frau IPIfügrer ,
Hirschstraste 31 , 3 St .

Einige guterhalt . Damen - .
iräder sofort zu kaufen

gesucht . Adressen mit
Fabrikat - » .Preisangaben
befördert die Geschäfts -

. stelle der „Bad . Presse "
lunter Nr . 5211 .

Zu Kausen gesucht :
ein Offizierskoffer , gelbe Ga -
maschen. Zu erfr . unt . B13080
in d . Geichäftsst . d . Bad . Presse .

oder Chaikelon -
iäKWSÄW gue aus besserem
Hause zu kaufen gesucht. An-
aebote mit Preisangabe unter
Nr . SS13067 an die Geschäftsst .
d . „Bad . Presse "

. Händl . zweckl .

« kchs !!. Mnw ,
zu kaufen gesucht.

Angeb . mit Preisangabe u.
Nr . 5191 an die Geschäftsstelle
der „Bad . Presse " erbeten .

Ein Waggon mittlere und
größere gebrauchteKisten
»n kaufe« gesucht . Preis -
angebote unt . Nr . 5144 an die
Geschäftsst . der „Bad . Presse ".

u

Feiner , idealer Besttz !
Reue , mod . Billa ,

selten schöne Lage Bad Hom -
burgo , Zimmer , g. mod.
Badezim . . eingeb . Wascht.,
warm u . kalt Svülg ., Zentr .»
Heizg ., elektr. Lichr. Bakum.
4600 M « It. , schatk. Park ,Ob ?t- Ziergarteuanlage ,
Umst . balb . f . d . Hhpothpr . v.
M 88000 zu verk . Näh . Hg .
IMefenliardt , Frankfurt
a. M . . Zeil 44 . 1809a

Herrenrad, schön., noch neu ,mit Gummi, ebenso ein Da -
menrad , billig abzugeben .
« aisernllee LI . vart . B13112

B13O80
3flamm . , mit Tljch ,
zu verkaufen .
Wesleudstt . 6. OL

Guterhaltener Eisschrank.70 ern lang , lederner Mndckcn-
schulranzen zu verkaufen . An-
zusehen Samstag nachm. und
Sonntag morgen . B13100

Äerrcnftrrtfte 24 , Stb . III.
Wegen Platzmangel Minder *

stuhl, Trockenständer, Fenster¬
tritt 80 X 140, Reißbrett mit
Schiene 2^ , .̂ iite .Stock. Schirm
zu verk . Schillerstr .löp . B 13090

1 weiß . Klappwagen , i gute
Nähmaschine und 1 Schlosser-
Herd bin . zu verkauf . S313107

Hilf , Sircnetiftrafte I .
Leere mittlere Kisten ab-

zugeben . B 13086
« reuzstraße 26 , I., rechts

Sinietliceiaw , S : s
wagen bill . zu verk. B13109

Markarnfcnst ?. 4 !! . Varl.

und ein mittelgroßer Eis -
schrank , billig zu verkaufen .
B13I03 Werderstraste 50 .

MUMM
iüiSKiW -DMÄ

sucht auf sofort zur Beaufsich -
tigung geeignetePersönlichkeit
eventl . Kriegsinvaliden . An-
geböte unter Nr . B13093 tm
die Geschäftsst . der Bad . Presse .

Fräulein
zur Führung der Bücher ye-
sucht , event . auch Anfängerin .
Schöne Handschrift und flotteS
Rechnen Bedingung . (Durch»
gehende Bürozeit von vorm . 8
bis nacym . 3 Uhr. ) Angebote
mit Gehaltsanspr . unter Nr .
5 02 an die Geschäftsstelle der
„Badiscken Presse " erb.

Ein einfaches , tüchtige ?
Mädchen , das e,ner gut bür-
gerlicheu Küche vorstehen kann
und Hausarbeit besorgt , alS
Alleinmädchen gesucht.
B12901 Borbolzstr . 21 , N

Dienft
'M « Kchen -

Gesuch
zu 2 Personen . Bürgerlich «
Küche und Hausarbeit wird
verlangt . Näberes 5210

Akademiestratze S7 . Ii.
» äöchen

daS bürgerlich kochen kann u.
die sonstige Hausarbeit über»
nimmt , gesucht. Nähere ?
B13072 ftttftfjftr . 112 , 3. St .

Junges Mädchen
zur Hilfe im Haushalt tagS-
über gesucht. B130S1

Akademie!»». 16 , II . .

MonKlssra «
ax ge,
, Wa ldhornstr. 10.

Arbeiter ,
tüchtige , für

HslzbekrbeitMgsMschM » ,
sowie gewandte

Ki ?kSnnolg ! er
für dauernd gesucht. 5216
HolßearbckMgSssbnkKern ,

Werderstraße 87 .
Kräftiger ehrlicher

Junge
von achtbaren Eltern , der stadt-
kundig ist und radfahren kann,
für nachmittags gesucht .

Vorzustellen 5198
Svorthaus

Otto ZreAndüeb .
Kaiserstrahe 185 .

Ein kräftiger sauberer
Jung ©

f . einige Stunden nachmittags
Nld' t Ö13101
A - .'dunsiuaer . Kaiserstr . 124,11 ,

14— i « jährige

Burschen
zum Fensterreinigen gesucht .

FcnsterreiniguilgSgeschäft
F , W . Miethe , 5199

Sr vneirftraHe 12/14 .

3 ZlMtt -MSl !«
sehr geräumig , Küche, Speise «
lammer und Badezimmer , 2
Keller , Waschküche u . Trocken»
speichernebst Anteil a . Garten,
ist auf 1 . Juli zu vermieten .

Näheres b?i ?^ranz Ocks.
Göthestrahe 86 , bei Ge-
ranienftraße . 5217

In schöner freier Lage der
Parkstrabe ist ein Wobn - « .
Schlafzimmer mit Balkon
vermieten . Näheres 23131ft>
Kornblumenstr. 2 . 2. St . . lks.
Bürgerstr . 5 ist im Seitenbaü
ein großes uumöbl . Zimmer
zu vermieten . B13111
2 leere , große Zimmer so7.

zu Venniet . Schloßplatz 13 , II
(Ging . Karlsriedrichstr .) b . Frau
Wolf . Anzus . 10—12 II Hr . B j

Aelterer Offizier sucht
großes , sonniges , schön möbt

giMMer
toder zwei kleinere ) in der
Nähe deS Garnisonlazaretts
(Westendstraße —Kriegstraße >.

Baldige Angebote unter
Nr . 5212 an die Geschäfts»
stell? der „Bad . Presse " .

bevorstehender
bindung . Angebote unter Nr-
B >2764 an die Geschäftsstelle
der „Badischen Presse "

. ■

, gesunde « Unter - ,
I Primaner wird über diel
1 Sommerserien

Landaufenthali ,
1 gesucht, wo sich derselbe ,
liegen freie Station ßt ",
tätigen kann . %l |

Angebote unter 8129541
[ an die „Bad . Preis «" erb.̂ '

Sekte « . K avifche Presse . Ur . 209 *
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5t . ZW . bt * i MaSkfch e Presse . MeKe 7 .

,a jVLajJen-, Darm -, Leber - , Nieren - , Blasenleiden — Gallensteine —
luckerkrankheit — Gicht — Rheumatismus — Katarrh . Erholung nach

Kriegsverletzungen , Kriegskrankheiten und deren Folgezuständen .
Trink - und Thermal -Badekur .

geöe
Zucb

Wohntng inKurhotel
und in vielen andern Hotels , Pensionen und Privathüusern . Kurhotel ,
einziges Hotel mit Thermalbädern aus den Heilquellen des Bades , großer

Erweiterungsbau mit allen Einrichtungen der HotelkunsL

Für Hauskuren :
Versand des Neuenahrer Sprudels

— nach neuem Füll verfahren . —

Werbeschriften und alle Auskünfte umsonst und portofrei
durch die Kurdirektion Bad Neuenahr , R «Inland . eiJb &S

- *• leistungsfähig «
®S*ftei «fo6rif f» «W

'Wraititltec feeetesltefe »
^ Äührt ^

** & «« • 8Ut

. Vertreter
SÄSfÄ SS
In»! ,

°der Rastatt . Angebote
schz-f, Nr 1803a an die Ge -

der . Rad . Vresse " .

i

Wir vermitteln nnentqeldlich
für all « Betriebe (Fabrik , Handlverk , Handelsgcwerbe zc .)
gelernte u«d »nqeiernte Arbeiterjeder Art :

für den Haushalt : 6637
Dienstboten und sonstige Hansangestellte :

sür das ztnb Wirtsckas 'isflen ? erve :
jegliches Personal , insbesondere : Kellner . Köche . Hotel -

diener , Hausburschen , Buffetdamen . Kellnerinnen -c .

Städt . Arbeitsamt , Karlsruhe
Telephon Nr . « SS . — Geschäftszeit Werktags von 8 —12
u . 5}— ß bezw . bis 7 Uhr bei der mtlnnlicheu Abteilung
und Sonntags von 10—12 Uhr sürdaS Wirtschaftsgewerbe .

daS Büro eine »<» ?&« «« BangeschäfteS

oder

ic»,

Herr
Dame,

u
'
« Krankenkafienwesen

tt ^-J 'm&erredjmina der -
b»r^ H^rfekt Gabels -
u Spr

{ J *eno8ra »)6ierenb
Maschinen schreibend ,

gesucht.
im Juni 1317.

bestempfolil . Kräfte ,
ln Anforderaingen
>i b£ ^ er Weise genügen

^ uenswürdm sind .
ji ' M Melden , da sonst
llebnf U®8 Zwecklos. An -° ' " ? l>. Angabenlibpv i. - 1 ungaoen
lenr , \ Tätigkeit und
an Sft GehaltSanspra

Arbeitsamt" w »»he,m erb . 17S6a2 .2

—
« es. S- Zigar -

!ü' . ren - '̂ erkauf
laii, !®' A . Hieck &
^ ^ g lLut -g . 1810a

<>0, ;e ' guteingeführte
-üevttgttstcherungs -

< 'cht
lZ-sellsSiöst

f.
e^e kautionsfähige Be -

^ en
' auch Kriegsinvaliden ,"nter ». Angebote einreichen

blgg an die Ge -
^ ^ e >le der . Bad . Presse " I»er . Bad . Prelie " .

^ hneidex
r ' l> fen und Militär -

. « j ®*. eefutftt . « 12710
y - - S£ »y. ' kbelttr - ke 11 .

.M . BoDmciftcr
^ Äurgtalstrake 2."

MS

Sattler
b«i 1813028

42,

Äi Sie!
von !

Sjlunö 'L ? ' »« r Rei -
I Laden und

' chn ^ ' wmer . suche
Uchkeä' ?" et « Persön . >

- ' ^ .» nnod .Nrau .
U «

l -. kt - « Mi ,
^

^ ^ ^ atserstr . 205 .

■
\ nwAesucht - 2i -

» ^ il ^ I, ? l- ibiger Mann
^ <»»^ ?? beiter bei

? chüt.eustr . 4L.

^ . ^
°bttu « di ^er

Mhrmantt
K . ^

'« d -Sftige

^ un?
^^ ltrbeiter

gesucht .

y a » i(5 -
-WiiiW- m .

o!& hat baj
' i ' }

' Jung « . der
fvr»

® ®chneideilianb -
w« i? t l»;m»4t?en ' ° der solcher,

i M zum Militär .
! Cet«« ^ l n mußte , kann
•)Ü und Wohnung
haftet , 1 * Wo sagt die
! ' ^ l & 05.

r • Söaö -

>̂ ^ Mödchen
'nj)en jv/iGanz od einige

ÄiA ? ? « 5.8 aesucht ."isää ""

Tüchtiger

Werkzeugschleifer
für va»ernbe Arbeit gesucht. 5S08

Junker Ä? Ruh^ Karlsruhe l B .
Selbständiger , älterer , militärfreier

Maschinenschlosser
sofort gesucht.
Gebrüder Dott ,

1819a

GochghtmMtil .
Selbständig arbeitende

Eisendreher
Werkzeugmacher

gestecht.

Mech. Wederel Otto Schenz
553a Lörrach (badisch Wiesental) .

Auswärtige Baut sucht
zum baldige « Eintritt

Fräulein ,
daS in Stenographie . Maschinenschreiben und sonstigen Kon »
torarbeiten gut bewandert ist . Angebote mit GehaltSan -
sprüchen unter Nr . 1764a an die Geschäftsstelle der . Badischen
Presse " erbeten . 3. 3

Jüngere , branchekundigeMüfgtfn
kann sofort oder 1. Juni ein ,
treten bei

Edmund Eberhard ,
Haus- u . Küchengeräte -Magazin,
6172 jjudwigsplat ? 40b .

TWigMWen.
das gut kochen «. allen Hans
arbeiten vorstehen kann , z »
kleiner Familie anf sofort oder
IS . Mai gesucht . Näheres B "" "

Ettlwgen , Steigen , ohl 10.

Tüchf. MaSchen
zur Mithilfe in der Küche so-
fort gesucht . B1270S

Pefision Fischbach . Karlstr . 6.
Auf 1 . Juni wird ein fleiß .,

durchcn.»? r einliches
Mädchen

gesucht, daS selbständig der
gut bürgerlichen Küche vor -
stehen kann . Angebote mit
Zeugnisabschriften und Lohn -
anaabe erbeten an

Frau Ifatalle Weiss ,
1764a Pforzheim .

Schwarzwaldstr . 22.

Gesucht:
Hausmädchen
Zimmermädchen
VSglerin
2 . HausdMer.
Angebote mit ZeitguiSab -

schriften , Bild und Anspr . an

Hotel - Sowüd „Schützen "
J . Buri 18Öla

D » » a « «schi» aen <SÄwarzw .)

3 , Stelle tote fafKf:
Privatmädxhen . welche
etwas kochen können und

^ucd Liebe zu Kindern haben ,
auch Mädchen i« Wirtschaft
ür Hausarbeit » . Servieren ," nrn Zinna Jasper , gewerbs -

>nä >zige « tellenvermittlcrin ,
Tartacuerstr . aü. ll . übiaüÖS

Flechiges Mädchen
für Haushalt u . Gartenarbeit
gesucht . E . Seiter , <018074

Karlsrufte -Grünwinkel ,
Durmersheim erstr . 30 , 2. St . r .

Junges Mädchen tagsüber
für Haushalt gesucht . B13071
ĵ tnit ? runnrrt, « aiseralleeLS .

Ein ordentliches bl ^2 .<i .3

MÄchen ktinchl.
^ aiserstrnste Kl . ll .

Ein ehrliches , unabhängiges
Mad den oder Frau
für häusliche Arbeit über
TagS nesucht. B130S4

Waldhornstr . LS, 2 Treppen .
Zuverlässige 6160

Frau oder Mädchen
in Hausarbeiten bewandert ,
für einige Stunden vormittags
gesucht . Näh . Poststr . 12, II ,
beim Bahnhof

B «zleri « l> t»
auf sofort gesucht . 4679

WereiVMA .-K,
<?ttii » gerstr . <»i».

ZWÜtitttiM«
für Rock u. Taille fof . gesucht .

Frau A. Weller ,
4988 Kaiserstr . 157.

SUkmnrv
finden dauernd « Be - ;
schäftigun «

Dawpswaschanstalt
• « hArpp ,

SirtiKialiee 37 . 793

Jiin ^erec !, fleißiges

IMdchen
für alle Hausarbeit gesucht .

JHarta Garms ,
5001 Krenzstr . 89 . I .

Tüchtige
2. Arbeiterin

für sofort gesucht . 18ü7«2 .2
Frau Simon , Damenputz ,

Nastatt .

Arkitmmikn,
WHsriilieil

sucht 5109 .3.3
Damvswaschanstalt

Schorpp ,
Kaiserallee 37 .

IMDecklieil
zum sofortigen Eintritt ge -
sucht . 481b »

Hirnes , Auaartenftr . 34.

[isilfils!
Lediger Kaufmann aus der

Eissr ^branche , Mitte d . vierzig ,
mit einigen Mille erspartem
Vermögen , seit Jahren in
Kabrikyeschäften tätig , auf der
Reise in Süddeutschland gut
eingeführt und auch als Ge -
schäftsleiter tüchtig , sucht durch
Vertretung oder dergl ., evtl .

treten . Angebote unter Nr .
8318036 an die Geschäftsstelle
der . Bad . Vresse ".

gume. ölleinffefi . $m\a
mittleren Alters , welche schon
eigenes Geschäft hatte , sucht
ähnlichen
Vertrauensposten

auswärts . Angebote unter
3312991 an die Geschäftsstelle
der »Bad . Presse " .

A'Oschreritl
für Wäsche (mit Dreirad )
sucht für dauernd .
Dampftvaschaustalt

Schorpp ,
5110 Kaiser -Allee 37 .

Kochfranlein .
■ (Sutern / Fräulein ist Gele¬
genheit geboten , sich i. Kochen
unentgeltl . auszubilden . Ein -
tritt 1 . Mai .

Angebote unt . Nr . B11S45
an die . Bad . Presse ' erbeten .

monatMtou
'Äfe

Stunden gesucht . Anfragen
von 10 bis IL und nach 4 Uhr ,
BI307Ö Körnerstr . <4 , 3. St .

tüchtige , saubere , für 2 bis 3
Stunden täglich gesucht be:

.1 . Sthmidcder ,
Boeittzstr . 13 , Laden .

täglich 2 Stunden zu leichter
Hausarbeit gesucht . 5197

ÄValdhornstraste 30
im Schuhgeschäft .

Kutscher.
ehem . Kavall ^ in der Pferde -
pflege sehr gut bewandert ,
sucht leichteren

Kutischeroostpu »
am liebsten für Cinzelspan -
ner , auf dem Lande wird be-
vorzugt .

Joscpft Föhrenbach , Frei -
bürg i . Br » Kolmarerstraße
Nr . 24. B12744

29 Jahre alt . sucht
lö ? » leiste Stellung ,

auch Heimarbeil . KI3060
Honig , Lessingstr . 41 , Hb . pt .

Fräulein .
da» Kenntnisse in Maschinen ^
schseiven und Stenographie
besitzt, sucht Anfangöstellung .
Aliget >ote unter Nr . B12559 a «
die Geschäftsstelle der »Bad .
Presse ' erbeten . 8.3

AindergörLnsrin .
tüchtig in der Kinderpflege ,
Hailsh ., Küche, Bügeln und
Nähen , sucht auf Ib . Mai pass.
Stelle in nur fern . HauS . Auch
frauekil . Haushalt . .

Angebote mit näy . Bedm
aungen und Gehaltsäng . unt .
Nr . B12893 an die Geschäfts
stelle der USadischen Presse

MÄNM
Kleiner « 5163

Wirtjchast
mit Kegelbahn nnd Korten
anf I . Juli d . I . zu ver «
inteten . Auskunft ertellt

IrMreiMonmßers ?arlMhe .

Mkilr . z. i et ,
eine Wohnnnit von
9 Zimmer , Zubeh . , elektr .
Licht , auf 1 . April zu
vermieten durch

Ii . Korneand ,
1591» Kaiserstr . 5« .

2 DimmernwhnA.
Hinterh ., 4 . Stock, s. Zubehör ,
an ruh ., kl . Fam . auf 1 . Juli
zu verm . Ludwig -Wilhelmstr .
Nr . 1« . 2 . Stock, r . B11958
Ndlerstr . K. 2 . Stock, Wohnung

iion 4 —5 Zimmern auf 1 .
Juni oder Juli zu vermie -
ten , Näb . 1 . Stock . 8312934

Bachstraße 63 ist ein schöner
Laden auf sofort oder spater
billigst zu vermieten . Naher ,
bei Recktsanw . Peter , Kaiser »
Maße 78 . ^ 503

Wodn - n . Schlafzimmer ,
gut möbl ., außerhalb d . GlaS -
türe , sofort zu vermieten . —
Lamm -tr . 12 , 3. St . Näheres
im 2 . Stock . B13079

Äwchstrafic « i ist eine gros -e
Bäckerei , auch als Lager od.
Fabrikraum benützbar , auf
sofort oder später zu vermiet .
Näh . bei Rechtsanwalt Veter .
>! aiscrstrn sie 78 . t

~>()4
Bunsenstrahe ä ist die ^ >>oh .
nung im 2. Stock , bestehend
auS 6 Zimmern nebst Zube -
hör auf sofort oder spater
zu vermieten . Näheres be,
Rechtsanwalt Peter , Kaiser -
straße 7S. 500

Bunsensrraße 4 ist die Wob
nnng im 1 . Stock , bestehend
aus 5 Zimmern nebst .̂ ube -
hör auf sofort oder später
zu vermieten . Näheres bei
Rechtsanwalt Peter , Kaiser -
straße 78. fr91

Degenfeldstr . 10 ist im ersten
Stock große 2 Zimmerwoh -
nung auf 1 . Mai zu 'vermie -
ten . Näh . Fasanenstr . 37
im Bäckerladen . 3312803

Durlacherstr . 43 ist freundl .
Einzimmerwohnung , Küche
mit Gas , sogleich an 1 oder
2 Personen zu Verth . <813059

Eisenlotirstr . 8 sind die TL» b>
nungen im 1 . und 2 . St ., be-
stehend auS 4 Zimmern nebit
Zubehör sofort oder spater
zu vermieten . Näheres bei
Rechtsanwalt Peter , Kaiser -
straße 78 .

" 505

Parkstr . 9 , part . ,
HerrschaftSwohn una , k Zim -

mer , einger / Bad . Gas ,
Eleltr . , Veranda , Küchenbal -
kon, mit allem Zubehör , auf
1. Juli zu vermieten . Freie
Lage . Anzus . zwischen 12 u.
4 llhr . Näh . 8. Stock oder
Büro Kornsand . 3914

Äarl - MeörWM f.
2 . Stock,

ist eine

schijne Wohllliil !!
mit 0 Zimmern und Zubehör
sofort zu vermieten .

Anzusehen täglich von vor -
ittagS IQ- ' /, 1

von 2—5 llhr .
mittags /,1 und nachm .

Näheres daselbst 2 . Stock ,
rechts . « 38271 «*

In meinem Neub .ru Bin -
zentiusstraße ist im 3 . Stock
eine der Neuzeit entspre -
chend eingerichtete 4 Zimmer »
Wohnung mit reichlichem Zu -
bebör und Gartenanteil auf
1 . Juli zu vermieten . Näh .
Akademiestr . 27. Glaserei ,
Tel . 2901, , 4794

In vermieten
idsonc 4 Zimmetwodnnng mit
Bad , Speiieiammer , elektr .
Licht , mit sämtl . Zubehör , auf
1 . Juli . 5125»
Zu erfr . Rbeinstr . 13,i . Laden .
Schöne 3 ^ -mmeiwolinung .

Hochparterre , Gas u . elektr .
Licht , elektr . Treppenbel . , Klos,
-c. auf 1 . Juli zu vermieten .
Nähe Ettlingerstr . 516Z

Näheres Werderstr . 1 !̂ . II .

3 Zimmer - Wohnung
sehr gerüumi « , Küche , Speise »
kaMmer und Badezimmer . 2
Keller , Waschküche u . Trvcken -
speicher nebst Anteil ». Garten ,
ist auf 1 . Juli zu vermieten .

Näheres txi Franz Ochs ,
(V.oetiKftrafte 86 , bei Ge -
ranienstrahe . 5016zhe .

Schöne 2 Zimiiierwotinniig ,
Uhlandstr . 32 . II., auf 1 . Juli
zu verm . Näh . Hth . IIl . B12979

ecbete « .

Große EinzimmerwohnuNg
öfort od. später zu vermieten .' 13040 T »vhicnstr . 158 . 3. St .

Erbprinzenstr . 21, 2 Tr ., ist
eine schöne Wohnung von 7
Zimmern (wovon 3 gut ver
mietet werden können >, nebst
Zubeh . sofort oder später zu
vermieten . 405»

sraiserftr . « ^ , am Marktplatz ,
ist eine schöne, sonnige — 4
Zimmerwoimung mit oder
ohne Badezimmer per I . Jul ,
preisw . zu vermieten . Näh . in

» derPapierhandlung . Bl »>«2 .L

Zwei leere , auszer Gla »-
ckbschluß gelegen « Zimmer an
alleinstehende , ruhige s
vermieten . B12670

Zu erfr . Angartenstr . 7 . part .
Adlerstr . 18 , Ecke Zähringer -
straße , 1 Tr . lks . , erhalten
ordentl . Leute gut «, billige
Kost n . Wobnung . B1L974

TongIaSstr . !t8,1 Trepp « hoch ,
ist ein kleineres gut möbl .
Zimmer m . Klavier nächst der
Hauptpost zu verm . B13104

Durlacher Allee 69, 4. Stock,links , gut mSliL, geräumige «
Zimmer , in schöner freier
Lage , billig zu verm . B12908

Herrenstr . 56, L, Seitenbau ,
2 . Eingang , eins , möbliertes ,
heizb . Zimmer auf sofort zu
vermieten . S518084

Hirschstr . 69, II ., eleg . möbl .
Wohn - und Schlafzimmer ,
an Ehepaar od . 2 Damen a .
15 . Mai zu verm . B1Ä68

Hirschstr . HZ , 3. Stock, ist ein
Zimmer , möbl . od . unmöbl »
mit besond . Eing ^ zu ver -
mieten . BILMS

Kaiserstraße 135, 1. Stock, ne-
ben Marktplatz , ist gut mSbl.
Zimmer sof. zu verm .Bl29Sl

<1€Kreuzstr . 16,1 Treppe buch , er»
halten 1 od. 2 solide Arbeiter
sogleich Kost u . Wohnung zu
billigem Preis . B 12595 .5L

KriegstraHe 84 sind meh .
einfache und gut mSbl . Zim .
mer , mit 1 und 2 Bette
ständig zu verm .

Betten ,
B11052

Kroncnstr . 42 , 3. Stock, eins ,
möbl . Zimmer mit 3 Betten .auf sofort zu verm . B130K2

!!'. !>pyurrerftr . 7, 8 . Stock, lks..
ist ein schSn möbliert . Zim -
mer sof. od« später zu ver -
mieten . B12986

T - rlach , Jä ^ erftr . 4, 2 . Stock,
ist ein schönes, Helles Zim -
mer in der Nähe der Schloß -
kaferne , möbl . oder mrmWl ^
zu vermieten . ©13066

» aiserstraße .'.'41 ist ein groher
Laden , sowie große « Ätel »er
mit Nebenräumen auf sofort
oder später billigst zu vermie -
ten . Näh . bei Rechtsanwalt
Peter , ^kaisrrftr . 78. 602

Kapellenstr . 68, HkhS^ Par¬
terre -Wohnung , 2 Zimmer ,
Küche u . Keller , 1 . Juli zu
vermieten . Näh . Vorderh . ,
2 . Stock, links . B12612

Lessingstr . 9, Hinterh ., Woh^
nung mit Abschluß v . 2 Zim -
mer , Küche, Keller a . 1. Juni
zu verm . Näh . Vorderhaus ,
parterre . B12751

Philippstr . 14 schöne ZZimmer ,
Mansardenwohng ^ neuzeitl .
eingerichtet , auf 1 . Juli an kl.
Familie zn vermieten . Näh .
S. Stock , recht ? . B12792

Rintheimerstr . Nr . 3, im 2.
Stock,

'ist eine schöne 3 Zim
merwohnung mit sämtl . Zu
behör auf 1 . Juli oder spä >
ter zu vermieten . Näh . im
Laden . » 12866

Stesanienstrahe 58 iit ein
Atelier , sowie eine Werkstatt
auf sofort oder später billigst
zu vermieten . Näheres bei
Rechtsanwalt Peter . Kaiser -
strafte 78 . 499

Aortitr . 44, 3. Stock , freundl .
4 Zimmer - Wohnung , Bad ,
Mansarde , elektr . Treppen -
beleuchtung , aus 1 . Juni oder
Juli zu vermieten . Näheres
im 3. Stock. B11732 .6 .6

Zähringerstr . Nr . 7, 2. Stock,
Wohnung von 2 Zimmer ,
Küche, ist auf 1. Juli zu ver -
mieten . , » 13061

Mühlburg
Gluckstraße 17, 2. Stock, schöne
Drei -Zimmerwohnung mit
Bad , Speisekammer , elektr .
Treppenbeleuchtung u . allem
Zubehör , auf 1 . Juli zu
vermieten . Näheres parterre .
Telephon 1928. 3864

Kleine Villa
in Karlsruhe , WcftsiaÄt ,

Perf . Fräulein
für Knopflochmaschin « sofort
gesucht . B13PV4

Adl« Ar. S (Mxsuj .

. . (« Zimmer . Zentralheizung ,
kl. Garten ), ist zum 1. Juli möbliert

HUst zu vermiete «. Gest . Angebote
unter Nr . B12M1 an toe Geschäftsstelle der . Bad .
Presse ' erbeten , 3,3

elegant ausgestattet
eU-m *. Lvtzt. kl. Gart
»der unmöbliert tu

IlerrtnalW .
Behaglich möbl. Wohnung ,

bestebend a« S 3— 4 Zimmern ,
pt . Glasveranda und Balkon ,
Küche, Badezimmer , überall
elektr . Licht , schön. Garten .

Näh . Frau Rachfahl . Villa
Felsenschau . B1395S

Ein eleg . eingerickt . schlaf
zimmer mit 2 Betten u . elektr .
Licht zu vermieten , evtl . auch
mit 1 Betu S818095

Winteritr . 4. II .

S?ü . Um !«l»MAK?r
auf 1. Juli oder später an
ältere , ordentl . Frau abzmieb ,
£>106* Zähriugerjitr . tik

i
Neuzeit !^ sonnige 4 Zim .

merwohnnng iWeststadt . par -
terre mit Ballon und Borgar -
ten bevorzugt ) auf 1. Jult «n
mieten gesucht.

Angebote unter Nr . 614»
an die Geschäfts » , der ^ »ad .
Presse ' erbeten .

Suche schöne 3—4 Zimmer -
Wohnung , im 1. oder 2. Stock.
auf 1 . Juli .

Angebote mit Preisangabe
unter Nr . B129W an die Ge¬
schäfts . d. . Bad . Presse " erb .

Ehepaar sucht anf 2t . Rat
groß ., «nöbl . Zimmer mit 2
Betten nnd Kiichenbenütz ^ n.
al » Sommeraufenthalt auf
dem Lande (Beiertheim , Bu -

t und Knielingenlach, Neureut _ .
usw . ) . Gefl . Angebote mit
Prei ? unter Nr . B13O07 an
die Geschäftsstelle der . Bad .

313007 an

Presse " erbeten .

FrSulein sucht gnt « SM.
Zimmer zu mieten .

Nr .
Angebote an llhlandstraße
r. 18, 4. Stock, r . B130L1

1 od . 2 schSn möbl . ^
möglichst mit separ .' Eingang ,
zwischen Ettlinger - und West -
endstrahe gesucht . Angebote
unter Nr . B1Ä16 an dre Ge«
sä>äftZstelle der . Bad . Presse " .

Kinderl . Ehepaar
sncht gut möbl . Wohn « und
Schlafzimmer mit Küchen -
benützung ab 1 . Juni , Sdüppurr -
Gartenstadt bevorzugt . Ange»
böte unt . Nr . V13040 an dieGe «
schäftSst. d . . Bad . Presse " erb .

Zimmer
möbl . , für jungen Kaufmann
in gutem Haufe gesucht . Ari-
gebot « mit Preis unt . Ar . 5201
an die Geschäftsst . der . Bad .
Presse " .

Zimmer-Gefuch .
Aeltere » Frl . sucht ein lee« »

Zimmer mit Gas und kleiner
>>üche od. sonstigem Kochraum .
Angeb . mit Preis unt . B13091
tin die GeschästSst . der „ Bad .
Presse " erbeten . Süd - nnd
O ststadt ausgeschlossen .

ffür zwei Danken und einen
12,ährigen Knaben wird für
die Sommermonate in schöner ,

waldiger Gegend
angenehmer ^ Aufenthalt mit

verguter Bi ««sucht .Ü9 rpslegunfl i
Angeboie mit Preisangabe

unt . B1301 » an die Geschäfts -
stelle der »Bad . Prege ".

f /



? e » e 8 . Davifche Ureffe - VNtiaablatt . Sa « - ta « . ben S. 9M IM7 . Hr . SlB

estdenz-
illieater

Waldstrasse .

Täglich anunterbrochen Vorstellungen
von 3 Uhr nachm . bis 11 Uhr abend «.

Samstag, 5 . bis Dienstag, 8 . Mai 1917.

4 Ausgabe vom Bild - n- Film - Amt Berlht

. Hinter der Westfront
im Herbst des 3 . Kriegsjahres .

In n . um St . Qnentin
im Herbst des 3 . Kriegsjahrs .

Lille im 3 . Kriegsjahr
< Eine Fesselballon Ab¬

teilung im Westen
». Eine Parforce - Jagd

hinter der Front

2.

3.

Leo Peukert , Melitta Petri,
Herbert Paulmüller

in dem Lustspiel

Die verflixte Liebe
in 3 Akten. 5184

Ausserdem das übrige sehr interes¬
sante nnd reichhaltige Programm.

Kekanntmachung .
Steueranmeldung betreffend .

, 'SxtS diesjährige W - und Zuschreiben der Einkommen - u
der Vermögenssteuer wird vom
Dienstag , den t . Mai bis mit Mittwoch , den IS. Mai 1917,

— vormittags von 9—12 Uhr,
in den Diensträumen des Gr . Steuerkommissärs hier lKreuz -
stratze 131 vorgenommen werden .

In dieser Frist müssen die Einkommen - und die Vermö -
genssteuererklarrurgen abgegeben werden .

Die Erklärungen sind vom Pflichtigen selbst auszufüllen .
Vordrucke hierzu sind beim Steuerkommissär erljältUdb . Eine
besondere Ladung oder Aufforderung derjenigen Personen ,
die zur Abgabe neuer oder höherer Steuererklärungen ver -
pflichtet sind , ergeht dieses Jahr nicht.

Wer Hilfspersonen in anderer Meise als lediglich in sei -
nem Haushalt oder beim Betrieb der Landwirtschaft gegen
Entgelt beschäftigt , hat das hierfür vorgeschriebene Bereich ,
nis aufzustellen und bis zum Beginn obrger Frist eurzu -
reichen .

Wer die ihm obliegenden Steuererklärungen und Anmel -
düngen der Hilfspersonen nicht - von selbst und zwar recht-
zeitig einreicht , oder seine Angaben wahrheitZwidriz erstattet ,
macht sich strafbar . , ,

Zur näheren Belehrung werden die Steuerpflichtigen
auf die an der Ortsverkündigungstafel angeschlagene und im
Amtsverkündiger veröffentlichte Bekanntmachung verwiesen .

Karlsruhe . 18. April 1917 . 4578
Der Vorsitzende des Schatzungsrates .

IM
Karlsruhe i . B.

Fernruf 1526 Erbpiinzenstrasse 31

beratet
in Buchführungs -, Bilanz-

Steuerangelegenheiten ;
und

bearbeitet
Bilanzen , kaufmänn . Gutachten und

Steuererklärungen ;

übernimmt
Prüfung von Büchern und Bilanzen ,
Ordnen , Einrichtung und ständige Führung

oder Ueberwachung von kaufmänn.
Buchführungen . 2981 .14.8

MesSpinnerei u . lieierel
Bischweiler/E !s.

empfiehlt sich zur Lieferung von
jPapIeiröfir .s-Be sowie EJEsea -agarne ,

einfach und gezwirnt ,
Papiergewebe und - Säcke ,

roh , gefärbt oder imprigniert , und
Bastfaser - Abfallgarne

gpjsn Beleg- resp . Freigabeschein ; ferner 1752a.6.3
zum Retinoiden von SpimnpHjtler im Lohn .

taWMGiöae KLsSSVÄÄitWS ?

BeKmtliilichilW .
Wegen Rein igung bleiben die

Haupträume deS Grundbuch »
amtS am nächsten Montag ,
« en 7 . d. M . geschlossen .
In dringenden Angelegenhei -
ten und in KriegSsachen wer -
den Anträge auf Zimmer 14
entgegengenommen . 6112 .2.2

Karlsruhe , den 2. Mai 1917.
Gr « ndb « chamt I .

Die Stelle de? Bürger -
meisterS der Stadt Ettligeu
ist alsbald auf Kriegsdauer
zu besetzen . 1798a

Bewerbungen wollen unt .
Angabe der Gehaltsansprüche
bis zum 22 . Mai lf . IS . dieS-
seits eingereicht werden . 3.3

Ettlingen , den 2 . Mai 1917.
Gemeinderat
I . V . : Heß .
Mörsch .

HolMsltWlW .

Die Gemeinde Mörsch ver -
steigert am .Dienstag , den 8.
Mai d. Js ., in ihrem Ge -
meindewald mit Borgfrist bis
1 . September 1917 : 19 For »
lenstämme , von 1,12 Feftme -
ter abwärts , 337 Ster forlen
Scheit - und Prügelholz und
559 Stück forlene Prügelwel -
len . Zusammenkunst ist vor -
Wittags 19 Uhr auf der
Mörsch -Ettlingerstraße beim
Walderngang . 1799a

Mörsch , den 2. Mai 1917.
Bürgermeister :

Fitterer .

Hch -KerslcherW

Die Gemeinde Pfaffenrot
versteigert am
Dienstag , de« 8. Mai l. I ? . :

326 Ster buchen , 3 Ster
fannen , 68 Ster forlene
Scheiter , 25 Ster buchenes ,
13 Ster eichenes , 8 Ster
tannen , IBS Ster forleneS
Prügelholz .

Zusammenkunft am Je -
nannten Tage vormittags 9
Nhr beim Rathaus . 1816a

Pfaffenrot , 3. Mai 1917.
Bürgermeisteramt :

Glaser .

! ! Blusen ! ! i
Weihe Blusen JL 1 . 15 an
Schwarze . Jt 3 .90
Farbige „ „ 2 .25
Seidene „ „ 11.75
Tüll - und kunstfeidene

Blusen in großer Auswahl .
Daniels KonlekliGRsiiaas

schwarz und weih , grofie u .
kleine , werden einzeln oder
serienweise abgegeben . —
Puvmacherinnc » u . »wieder -
' lerkänfer erkalten Aadatt .
VeUer & ärimm ,
Karlsruhe , Zirkel 25 a.

Tel . 670 . 4998

Kell «
Zickel «. Ziegenfell « und fon-
stige Felle , soweit beschlag-
nahmst « ?, kauft zu höchsten
Tagespreisen 2989

M . Kleinberger ,
Schwanenftr . II . Tel . 835 .

Gebrauchte

« ektkotke
zu 25 Pfennig ,

gevranchte

lWeinksrke !
zu 1 Pfennig

ÜSF - kauft
| W . Henn , N » rkenfabrik,

Bretten lBaden ). ,»oa >

Tapeten !
Neuheiten 1957 .

Große Auswahl .
Fritz : Merkel ,

ürcujftr . 25 . Teleph . 2586 .
Tapezierarbeiten werben

prompt ausgeführt . äöOS*

Flieger gefahr #
erunaVersicherung

gegen

Sachschäden , Personenschäden
Jduna zu Halle .

Auskünfte durch Direktion und Geschäftsstellen .

®C!i. B. einlrttfi»llS
Mäntel . Jacken werden ta«
los unt . Garantie
Schnittmosterverkauf .
lohannaW eb8r .^ ir ( diftt .28ji3 ^

Mode ^
Hüte werden schön «•
garniert auch alte Sacken
wendet . . Neue Zutaten ^
Auswahl . Bl ^

L . Weber , , ,
Veilchenktra ^ e 27 , 2._3a

Neutuch -Avfälle
Lumpeq , Säcke , Papier - ^
Metalle . Treffen , KellerwJ
Eisen , beschlagnahmefr .,
Feuerstein . Waldhornftr .̂ ,

Go4tesdienst-Ordn«ng am 6. Mai.
Evangelische Stadtgemeinde .

Stadtkirche . X9 Uhr : Militärgottesdienst , Lazarettpfr .
Demuth . 19 U. : Stadtpfr . Rapp . 5412 IL : Christenlehre ,
Stadtpfr . Rapp . — Kleine Kirche . ^ 12 II . : Kindergottesd .,
Sofprediger Fischer . 6 U. : Stadtvik . Freyer . — Schloßkirche .
10 U . : Hofpredrg . Fischer . — Johanneskirche . !419 IL : Stadt¬
pfarrer Hindenlang . HU II . : Christen ! ., Stadtpfr . Hinden -
lang . Ytl2 U . : Kindergottesd ., Stadtpfr . Hesselbacher . —
Christuskirche . 10 IL : Stadtpfr . Rohde . % 12 ü . : .Kinder -
gottesdienst , Stadtpfr . Rohde . 6 IL : Stadtvik . Müller . —
Gemeindehaus der Weststadt . 10 IL : Stadtpfr . Schilling .
*412 IL : Christen ! . , Stadtpfr . Schilling . — Lutherkirche .
^ 10 IX. : Stadtv . Müller . '/LI2 IX. : Christenlehre , Stadtvik .
Müller . 6 U . : Stadtvik . Lautenschläger . — Diakonissenhaus -
kirche. Vorm . 10 U. : Silfsgeistl . Sitzler . Abend ; HB II . :
Monatsmiffionsstunde . Miss . Mayer . — Montag u . Freitag ,
abend ? % 8 IX. : Kriegsandacht . — Ludwig - WilhelmKranken -
heim . 5 IX. : Hofprediger Fischer . — KarlFriedrich -Gedächt -
niskirche (Stadtteil Mühlburg ) . Vorm . 10 ll . : Pfarrkandidat
Weiß und Ordination deSs. d . Dekan Ebert . 11 Vi IX. : Chri¬
stenlehre , Dekan Ebert . — Beiertheim . 9 XL : Stadtvik . Lau¬
tenschläger . Anschließend Kindergottesdienst .

Abendandachten .
Schloßkirche . Donnerstag 8 Uhr . — Meine Kirche. Mitt¬

woch 6 Uhr . — Johanneskirche . Donnerstag 8 Uhr im Ge¬
rn eindehauSsaale . — ChristnSkirche . i Dienstag 8 Uhr . —
Lutherkirche . Mittwoch 8 Uhr . — Sarl -Friedr .-GedSchtniS -
kirche (Stadtt . Mühlburg ) . Donnerstag 8 Uhr .

Evang . Sradtmisfion , Vereinshaus , Adlerstr . 23.
4̂,12 Uhr : Kindergottesd ., Stadtm . Lieber . % 18 XL :

Kindergottesd . in der Johanneskirch «, Stadtvik . Frever .
^ ,12 U . : Kindergottesd . in der DiakontssenhauSkapelle , HilfS -
geistlicher Sitzler . HS XL : Jungfcauenverein von Frl . Heck,
Erbprinzenstr . 12. (Jugendabtlg . ) . 8 XL : Jungfrauenverein
von Frl . Schweickert , Zähringerstr . 4b. 4 IL : Jungfrauen -
verein v . Frl . Webern Erbprinzenstr . 12. 4 XL : Jungfrauenv .
der Schwester Lene , Adlerstraße 23 ; 5 XI. : Abendgottesd .
Sttldtmiss . Lieber ; 8 U. : Blau -Kreuz - Verscnnmlg . , Steinstr .
Nr . 31 . — Montag , 4M XL : Kreuzstr . 23 , Stb ., 1 . St ., Bibelst .
von FrL Nödel . — Mittwoch . 8 XL : Bibelstunde , Stadtmiss .
Lieber . Predigtausqabe . — Donnerstag , abends 814 XL : Ge -
betsversammlg ., 3 . St . — Freitag , abends 8 IL : Vorbereitung
für den Kindergottesd , Stadtmiss . Lieber .

E « mg . Vereinshans , Amalienstraße 77.
Vorm . 11 % Uhr : Sonntagsschule . Nachm . 3 U . : Allgem .

Versammlung , Stadtmiss . Rauber . Nachm . 4 IL : Jung¬
frauenverein . Abend « 8 Uhr : Allgem . Versammlung , Stadt -
Missionar Rauber . Montag , abends 8 U. : Jugendabteilunz .
Abends 8% II . : Blau - Kreuz -Verein . Dienstag , nachm . 5 II . :
Bibelstunde f . Frauen « . Jungfrauen . Abends 8% XL : Bibel -
befprechung f . Männer u . Jüngl . Mittwoch , abends 8^4 U. :
Allg. Bibel - n. KriegSgebetSst . Donnerstag , abdS . 8 XL : Allg .
Versammlung , Durlacherstr . SS. Freitag , abends SPA XL :
Töchterverein .

Evangelisch -lutherische Gemeinde.
Vorm . 10 Uhr : Gottesdienst . AbendmablSfeier : Nach

Schluß des HauptgottesdiensteS . Beichte : 1410 Ubr . Don -
nerstag , 10. Mai , abends 8^4 Uhr : im Gemeindesaal , BiS -
markftraße 1 : Gedächtnisfeier für zwei inr Kampf für » Va -
terland gefallene Gemeindeglieder .

Katholische Stadtgemeinde .
St . StephanSkirche . 6 Uhr : Frühmesse mit MonatSkom -

munion für die Männer , insbesondere für die Mitgl . der
Ewigen Anbetung : 7 U. : hl . Messe ; k 8 XL : HL MeFe am
Pieta - Altar ; Patrozinium mit Generalkommunron für den
Mütterverein ; IL : MrlitärgotteSd . ; XX. : Hauptgot -
teSdienst mit Hochamt n . Pred . ; % 12 U. : Kindergottesd . mit
Pred . ; 2 U. : ChrrstenL für die Jüngl . ; 3 XL : Corporis -
Cbristi -Brnderschastsandacht ; HA U. : Versammig . für den
Mütterverein ; ^ 8 U . : Maiarrdacht mit Predigt u . Segen .
Dienstag : Versammlung der Jünglingskongregatton in der
Vinzentiushauskapelle . — Alte ? St . Binzentinshans . 147 U. :
Austeilung der hl . Kommunion ; 7 ll . : hl . Messe ; 8 XL : Amt ;
^ 6 It . : Maiandacht mit Segen . — St . Peter - und PaulS -
kirche. ?->6 U . : Berchtgelegenheit ; S U. : Frühmesse ; 6, K7 , 7,
KS II . : Austeilung der hl . Kommunion ; %S Ii. : deutsche
Singmesse mit Generalkommunion der Jungfrarrenkongre -
gation und der Erstkommunikanten ; % 9 U . : deutsche Sing -
messe mit Pred . (im Städt . Kcankenhaus ) ; ^ 10 U. : Haupt -
gottesd . mit Pred . ; 1412 U . : Kindergottesd . ; 2 U. : Christen -
lehre für die Mädchen ; HS II . : Corporis - Cbristi -Bruder -
fchast ; 'AS U . abends : Maiandacht mit Pred . (Jungfrauen -
konnregatiou ) . Montag , 7 . Mai : Ewige Anbetung ; 10 U. :
Hochamt , hierauf Anbetungsstunden ' 8 U . abends : feierlicher
Schluß mit Prozession . — St . Bernharduskirche . 6 II . : Früh¬
messe ; 7 XL : bl . Messe u . Generalkommunion der Erstkommu -
nikanten u . Kinder ; 8 II . : deutsche Singm . mit Pred . ; 3410
Uhr : Hauptgottesd . mit Hochamt u . Pred . : 11 U. : Kinder -
gottesdienst mit Pred . ; 2 U . : Christenlehre für die Jüngl . ;
K3 IL : Corporis - Christi -Bruderschast ; 7 U . : Maiandacht mit
Pred . u . Segen . Montag , ?^ 9 IL : Männerkongregation . Don -
nerstag , SO II . : Versammlg . der Iünglingskongregation .
Freitag , H9 II . : Mütterverein . — Liebfrauenkirche . 6 II . :
Frühmesse mit Monatskommunion der Erstkommunikanten ;
8 U. : deutsche Singm . mit Pred . ; MIO II . : Hauptgottesd . mit
Amt u . Pred . ; 11 IL : Kindergottesd . mit Pred . ; %2 U . :
Christen ! , für die Jünglinge ; X>3 U . : Corporis - Christi -Bru -
derschast ; 7 II . : Maiandacht mit Pred . u . Segen . Donners -
tag , M9 II . : Versammlung der Jungfrauenkonaregation . —
St . BonifatiuSkirche . 5 II . : Aussetzung des Allerheiligsten ;
Beichtgelegenheit ; 6 U. : Amt ; 8 U. : deutsche Singm . mit
Pred . ; MIO U . : Hauptgottcsd . mit Hochamt und Pred . ;
1412 II . : Kindergottesd . mit Pred . ; % 12 II . : Christenlehre
für die Jünglinge : M3 lt . : Corporis - Christi -Bruderschast mit
Segen ; 7 U . : Pred . u . Schluß der „ Ewigen Anbetung " mit
Tedeum und Segen . Anbetungsstunden siehe Kirchenkalender .
— Beiertheim (St . Michaelkirche ) . 6 U . : Beichtgelegenbeit ;'AI II. : Frühm . mit Monatskommunion der schulpflichtigen
Kinder ; 8 U. : deutsche Singm . mit Pred . ; Mit ) U . : Haupt -
gottesd . mit Amt u . Pred . ; M2 U . : Christenl . für die Mädch . ;
2 U . : Corporis - Christi -Bruderschaft : abends 'AS lt . : Mai¬
andacht mit Pred . u . Segen . Mittwoch : tvn 5—10 Uhr : Feier
oer Ewig . Anbetung . — Rüppurr (St . Nikolauskirche ) . 6 U . :
Beichtgelegenheit ; 7 U . : Frühm . ; 9 IX. : Hauvtgottesd . mit
Hochamt u . Pred . ; VA II . : Christenlehre für die Jünglinge
u . Mädchen ; 2 U. : Aufnahmefeier der Mar . Jungfrauenkon -
gregation mit Pred . u . Segen ; 8 U. : Maiandacht mit Pred .
— ( !!rünwinkel (St . Jokefskirche ) . 'AI II . : Beichtgelegenbeit ;'AS IT : Frühm . mit Monatskommunion d . Ersikommuni ?an -
ten und Schulkinder : J410 II : Amt mit Pred . ; % lt II . : Chri¬
stenlehre für die Mädchen ; 2 U. : Corporis - Christi -Bruder -
schaff mit Segen ; HS II . : Müttervereinsversammlung mit
Pred . ; M8 U. : Maiandacht mit Gegen . — Darlande « (Hei -
lig -Geist -Kirche ) . 6—8 XX. : Beichtgelegenheit ' % 7 II . : Kom¬
munionmesse ; 8 U. : deutsche Srngm . mit Pred . ( General -
kommunion für die Jungfrauenkongregation ) ; MIO U . : Amt
mit Pred . ; ^ 11 U. : Christenl . ; 2 11. : Corporis - Christi -Bru¬
derschaft : M3 U . : Versammlg . der JungfrauerUonoreaation
mit Vortra » i 1 U. : Äcaraudacht nü E»g»n.

Alt -Katholische Stadtgemeinde . (Auferstehungskircĥ
10 Uhr : Geistl . Rat Bodenfl ^in . , 0h,

Friedenskirche der Methodistengemeinde , Karlstt . v
Vorm . MIO U. : Predigt und Feier d. HL Abendmad»

Pred . Steuerwald aus Pirmasens . 11 U . : Kindergou ^
M4 U. : Freie Aussprache über religiöse Erfahrung . — ^
woch , abends 149 It . : Bibel - und Gebetstunde . ^ i
Zionskirche der Evang . Gemeinschaft , Beiertheim « AU^ .

Vorm . MIO U. : Predigt , Pred . Becker. Nachm .
°

Kindertagsfeier . — Montag , abends 814 U. : Generau ?, ^
des Jüngl .- und MännervereinS . — Dienstag , 149
betSverf . — Donnerstag , 149 U . : Bibelstunde . ^

Krankenversicherung
ist die notwendigste aller Versicherungen . Gegen
Wochenbeitrag versichert der unterfertigte Verein
Personen beiderlei Geschlechts vom 16 . bis 55. Lei
für tägl . Bargeld , Ersatz v . Arzt » u . Apoth . - Kosten , W
neu - Unterstützung , Sterbegeld usw . Man verlange HSJuTt: j]s,
Achtbare Personen als Vermittler werden überall auwei -

^ n . . «r f\ . V '
Wiirtt . Prlv . - Kranken - u . Sterbekasse V . ^ • a "

Stiittgurt . Cliarlottenbau ,
(gegr . 1908 unter staatl . Kontrolle im ganzen deutsaie ^

Reich vertreten ). . ]i fl.
Ortsverwaltnnn : Karlsruhe i. B ., O . SehÄfer , Viktoria«"^

Weiss- und Kclweio - VersteiqeruogeD
zu Bad Dürkheim .

Die 167708 .2

F. V. Mapsie
( Inhaber Xgl . kg»sr . Xommerrivnrat Friedrich WilHelm
Mayer) versteigert im Saale der „Wiira«rße»ossen »chan
(Vier Jahreszeiten ) zu Bad Dürkheim, jeweils 11 ' /»

beginnend :
1) am 23 . 3»ai 1917

ca . 70 Fuder 1915 er Weissweine
Rheinhessens , des Rheinqaus und der Haardt . Letzter«
Weine meist eigenes Wachstum , darunter hochfein8
Auslesen aus mit den besten Gütern »on Dürkheim .

Ungstein, Deidesheim und Ruppertsberg .
Probetag in der . Winzergenossenschaft " am 9 . M31,

sowie am Versteigerungstage vor der Versteigeruns
2) am 30 . Mal 1917

ca . SO Fuder 1915 er Rotweine
Ditrkheimer, Dürkheimer Feuerberg und Ober- Ingeiheim*

ferner : s Fnder 1913 er Ober -Ingeliieimsr
und 5 fader 1913 er Tiroier - Hatarweio »

Probetag in der . Winzergenossenschaft " am lS .
sowie am VersteigerungStage vor der Versteigerung .

vew Sis MM
ist der sicherste Sclmtr das .

Armee-Mottenscbntziaittel „ Tinei ; i ;
Seit Jahren in Bekleidungsämtern der Deutschen Armee

— Behördliche Anerkennungsechreiben . — *' • 11
ll Billigstes und zuverlässigstes Moltenvertilgungsmw"

Zu haben m allen einschlägigen Geschäften . „ M
Benersl -Vertrieb : Chr . Riempp, iiarlgrnh», KroB®"^

Tmetn -Werke , Berlin W . 67, Bülowsfraße 56 .

Freund & So .»
Ettlingen , Marktplatz .

Geschäfts -Haos für .
Mm -

, Seinen - und ßinder- lisfllEhtion, M - a. Modswarea -

Chike, moderne Neuheiten in

Jacken - Kleides ™ und Hiänt ® ' "

aus Tuch , Alpacca, Eolienne und Seide,

Kleiderröcken , Seidenjacken und Bluse11*

Spezial -Abteilung Putz ;
aus Tagal , Litze, Bast und ,

Aeltere Hüte werden nach neuesten Modellen trniOear«
und garniert .

= Sonntag : von 11 —3 Uhr geöffnet *

300 prachtvolle
Liebeslerien

5 .50 u . 6 Jl , Pfingstl , v . 1 .75
bis 4 .50 Jl , Schlachten ! , v . 1 .60
bis 2 .75 M pro 100 Stck . sortiert
Mustr . Preisliste Nr . 4L über
sämtliche Papierwaren gratis .
Aersandhaus A. langer . Berlin
C . 25, Münzstr . 26. 1636a .6.2

Holzsohlen D . R . G. M.
zum Selbstaufnageln , elastisch ,
ersetzt teuere Ledersoblen , vor -
teilhaft für Schuhmacher , 10
Paar gemischte versendet für
Mt . 7 .50 (Nachnahme ^, B11491

Karl Klihrie , Bersand -
Geschiift , Offenburg .
Dür schönste Schmuck

für Fenster , Veranda u . Balkon
sind unstreitig meine echten

„Gebirgshängeneiken ".
Preisliste gratis u . franko .

Versand überallbin .
4 . Vnadl & fo .

Gebirgshängenelkeukultur
Prien a. Chiemseo-Osternach 14

168Cii

Altertümer
« r Art . kauft . UN , t \

gratenstraxe i »

Wechf., Police .
schreibe
Neukblln-Berhnjfi ^ -- -
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